
Jahreskonzert der   
Jugendmusikschule Brühl
am Sonntag, 09. Juli 2017, 
18.00 Uhr
in der Festhalle

Programm auf S. 8

Einladung zur nächsten 
öff entlichen Sitzung  
des Ausschusses   
für Technik und Umwelt
am Montag, den 10.07.2017, 
um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal

Es gibt noch freie Plätze 
beim Brühler 
Ferienprogramm

Die Übersicht fi nden Sie auf Seite 11

Den umfangreichen 
Bericht vom Jubiläums-
Partnerschaftstreff en  
mit vielen Bildern

fi nden Sie auf S. 6
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Ausschusses für Technik und Umwelt
am Montag, den 10.07.2017, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Antrag auf Baugenehmigung: Errichtung eines Senkrecht-

Plattformliftes ohne Schacht und Schachtgrube Baugrund-
stück: Flst. Nr. 1383/3, Brühler Str. 28

2. Antrag auf Baugenehmigung: Anbringung einer unbeleuch-
teten Plakatanschlagtafel auf dem Grundstück Schwetzinger 
Straße 20, Flst. Nr. 455/1

3. Antrag auf Baugenehmigung – Nutzungsänderung der Aus-
stellungsfläche im EG in „Ausstellung und Verkauf – Küchen-
studio“ Baugrundstück: Flst. Nr. 63/2 – Albert-Bassermann-
Straße 31

4. Antrag auf Baugenehmigung und sanierungsrechtliche 
Genehmigung – Neubau zweier Doppelhaushälften und 
Abbruch eines Althauses mit Scheunen Baugrundstück: Flst.
Nr. 63/2, Hauptstr. 31

5. Informationen durch den Bürgermeister
6. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
7. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Straßensperrungen / Busverkehr   
während des Rohrhofer Sommerfests
Wegen des Sommerfestes sind die Brühler und die Rheinauer 
Straße ab Freitag, 14. Juli, 8.00 Uhr bis Montag, 17. Juli, 15.00 
Uhr (bzw. bis Ende der Arbeiten) für den Durchgangsverkehr 
gesperrt. Des Weiteren wird die Schulstraße in Richtung Wiesen-
straße zur Einbahnstraße und die Schiffstraße in Richtung Brühler 
Straße zur Sackgasse.
Der Busverkehr wird ab Freitag, 14. Juli, ab Betriebsbeginn bis 
Montag, 17. Juli, bis 15 Uhr über die Bismarckstraße geleitet. In 
dieser Zeit wird die Haltestelle „Brühler Hof“ in beiden Richtun-
gen nicht bedient. Die Haltestelle „Lessingstraße“ in Fahrtrich-
tung Mannheim wird ca. 50 m in Richtung Mannheim vorverlegt.
Die Bismarckstraße wird von Donnerstag, 13. Juli, ab 22 Uhr bis 
Montag, 17. Juli, bis 15 Uhr mit Haltverboten belegt, die zwin-
gend eingehalten werden müssen, um ein Durchkommen der 
Busse zu gewährleisten. Falschparker müssen mit Verwarnungen 
sowie dem Abschleppen ihres Fahrzeugs rechnen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihr Ordnungsamt

Goldene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Nandor Uzunovic und Frau Katalin Uzunovic, 
geb. Nagy, feiern am Sonntag, 9. Juli 2017 das Fest der „Goldenen 
Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
10.07.   Frau Charlotte Kaspar geb. Frost  80 Jahre
10.07.   Herr Otto Kohl  80 Jahre
12.07.   Frau Gerlinde Krämer geb. Riffel  75 Jahre
12.07.   Frau Gerlinde Geschwill-Epp geb. Geschwill  75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Rattenbekämpfung
Die Gemeinde Brühl bekämpft in nicht unerheblichem Umfang 
die Ausbreitung der Ratten. Um das Problem zu lindern, sind die 
Gemeinde und auch die jeweilige Nachbarschaft jedoch auch auf 
die Unterstützung der Mitbürger angewiesen.

Helfen Sie, die Anzahl der Ratten nachhaltig zu verringern!
 - Halten Sie die Abfallbehälter fest verschlossen. Lassen Sie 

defekte Abfallbehälter reparieren oder austauschen.
 - Entsorgen Sie Müll ausschließlich in die dafür vorgesehenen 

Abfallbehälter – niemals daneben.
 - Entsorgen Sie Speisereste in der Biotonne, nicht auf dem Kom-

post oder in der Toilette.
 - Lassen Sie keine für Haustiere oder Vögel vorgesehene Futter-

quelle unkontrolliert offen stehen.
 - Achten Sie in Ihrem Wohnumfeld auf Hygiene und Sauberkeit. 

Verschließen Sie offene Stellen jeder Art (etwa Öffnungen zur 
Lüftung) in Erdbodennähe mit engmaschigen Gittern, damit 
Ratten nicht in die Gebäude gelangen können.

 - Füttern Sie keine Tiere in Parks, Grünanlagen oder auf öffentli-
chen Plätzen. Die stets zurückbleibenden Reste sind für Ratten 
ein gefundenes Fressen.

 - Erkundigen Sie sich in einem Baumarkt oder ggf. bei einem 
Schädlingsbekämpfer nach geeigneten Möglichkeiten zur Rat-
tenbekämpfung.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Ihr Ordnungsamt

Entfernen von Hundekot
In letzter Zeit häufen sich wieder die Beschwerden darüber, 
dass Hundehalter die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner nicht 
beseitigen. 
Dies sind im Vergleich zur vorbildlichen großen Mehrheit sicher 
vergleichsweise wenige, sie tragen aber dennoch zum bisweilen 
negativen Image aller Hundehalter bei.
Wir appellieren deshalb an alle Hundehalter den Hundekot zu 
entfernen und die Reinigung von Gehwegen oder sonstigen 
Plätzen nicht den Anwohnern oder den Gemeindebediensteten 
zu überlassen. 
Dies ist in der Hundesteuer nicht beinhaltet und hat bei einer 
Anzeige nicht nur ein Bußgeld, sondern auch entsprechenden 
Kostenersatz zur Folge.
Ausreden darf es eigentlich keine geben, befinden sich doch 
mittlerweile 38 Hundetoiletten im Ortsgebiet. 
Eine Übersicht haben wir nochmals beigefügt und danken für 
das Verständnis.
Ihr Ordnungsamt

 
Foto: Gemeinde Brühl

- Beachten Sie bitte hierzu den Plan der Standorte der Hundetoilet-
ten in Brühl - 
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Standorte der Hundetoiletten in Brühl

                                                                                                                                                                                                              

1

2

3

4
5

6

7

8

9

10

11

12

13

14
15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

35

36

37

38

Nr. Straße

1 Hanfäcker - Hundefreunde

2 Hofstr.
3 Falkenstr.

4 Lachenweg
5 Wormser Str.
6 Wendehammer   Römerstr.

7 Verbindungsweg Freibad -Karlsbader Ring

8 Brühler Pfad
9 Fasanerie

10 Heiligenhag
11 Bachstückerweg

12 Enzianhang
13 Bahnhofstr. - Friedrich-Ebert-Str.
14 Bahnhofstr. - Schütte-Lanz-Str.

15 Fliederweg  - Spielplatz
16 Mannheimer Str.

17 Luftschifffring
18 Germaniastr.
19 Wendehammer Wiesenstr.

20 Unterführung K4143 neu / Hardtstraße
21 Wiesenplätz Verein dt. Schäferhunde

22 Am Altpörtel
23 Anton-Langlotz-Str.
24 Mühlgasse / Damm

25 Vor dem Wall
26 Waldweg

27 Albert-Bassermann-Str. / Silcherstr.
28 Mühlweg
29 ASV Rohrhof 1

30 ASV Rohrhof 2
31 FV Brühl
32 Lönsstr.

33 Neugasse / Kolbengärten
34 Zentralhebewerk

35 Ketscher Str. / leimbach
36 Wanderweg Bäumelweg
37 Albert-Einstein-Str.

38 Bolzplatz Eisenbahnweg
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Mit dem Kästner-Zitat „Es gibt nichts Gutes, außer man tut es“, be-
gann Bürgermeister Ralf Göck seine Ansprache, die er zur Verab-
schiedung der kompletten Führungsmannschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr in der Villa Meixner hielt. 
Nach einer musikalischen Einführung durch den jungen Pianisten 
Michael Duong wies Dr. Göck darauf hin, wie geradezu exempla-
risch diese Worte für das Trio seien, das die Geschicke der Wehr 
der Hufeisengemeinde über zehn Jahre verantwortete.
Jahr für Jahr und Tag für Tag sei die Feuerwehr rund um die Uhr 
erreichbar, lobte er alle „seine“ Wehrleute, die zu großen Teilen in 
der Villa versammelt waren. 
Außerdem begrüßte er neben Amtsvorgänger und Ehrenbürger 
Günther Reffert auch zahlreiche Gemeinderäte und Vertreter der 
Wehren des Unterkreises Schwetzingen. 
Dabei war auch das DRK Brühl. Und diese Wehrleute, die Ausrüs-
tung und die Abläufe müssen geplant, eingeteilt, organisiert und 
eingeübt werden. 
Und das sei die besonders aufwändige Rolle des Kommandos, 
das sich die Führungsaufgaben geteilt habe. Deswegen ließ er 
keinen Zweifel daran, dass man dem früheren Kommandan-
ten Stefan Mehlich und seinen beiden Stellvertretern Thomas 
Kemptner und Ulrich Mehrer zu großem Dank verpflichtet sei. 
Ja mehr noch, „ihr Engagement gereicht uns zur Ehre“. Deswegen 
habe der Gemeinderat einstimmig beschlossen, allen dreien die 
Ehrennadel der Gemeinde in Gold zu verleihen.
Dann skizzierte Göck die Feuerwehrlebensläufe der drei Männer, 
die alle aus Elternhäusern kommen, die sich stets für andere ein-
setzten: Ulrich Mehrer, Sohn des in der Kirchengemeinde aktiven 
Erich Mehrer, trat 1987 in die Jugendfeuerwehr ein, wechselte 
1992 in die aktive Truppe, war lange Zeit Jugendwart (1995 bis 
2005) und trat 2007 den Posten als stellvertretender Komman-
dant an. Gattin Luisa Melone war dabei und Sohn Florian hat 
schon mal den richtigen Namen … Thomas Kemptner startete 
bereits am 1. Februar 1977 und wechselte 1983 in die Einsatzab-
teilung. 

Seit dem Jahr 2000 ist der Sohn des früheren Kommandan-
ten Heiner Kemptner für die Kassenführung verantwortlich und 
übernahm 2007 auch den Stellvertreterposten, „für einen erfolg-
reichen Selbständigen wie Dich bestimmt keine Selbstverständ-
lichkeit“. Göcks Dank galt auch hier Gattin Anette.

Auch Mehlichs Karriere begann 1977, und zwar noch einen 
Monat früher als die Kemptners. Und von da ab hatte der Sohn 
des früheren stellvertretenden Kommandanten Otto Mehlich 
und Enkel des Nachkriegs-Kommandanten Bernhard Langlotz 
vom stellvertretenden Jugendwart (1985 bis 1995) über den 
Gerätewart (1995 bis 2007) und stellvertretenden Kommandant 
(1999 bis 2007) bis zum Kommandanten (2007 bis 2017) mehrere 
Positionen inne. 

Und auf jeder Position, so der Bürgermeister, bewies Mehlich 
Umsicht, Genauigkeit und Professionalität. „Sie haben die Feu-
erwehr weit gebracht.“ Dank und Blumen gab es auch für Maria 
Mehlich.

Den guten Worten schlossen sich auch Mehlichs Nachfolger 
Marco Krupp und Unterkreisführer Matthias Gerlach ohne Absicht 
an. Krupp wies auf die zahlreichen Erneuerungen, Anschaffun-
gen und Sanierungen in diesen zehn Jahren hin, aber auch auf 
das stets offene Ohr in die Mannschaft hinein.

Mehlich selbst bedankte sich für die gelungene Teamarbeit, ohne 
die eine erfolgreiche Arbeit unmöglich gewesen wäre. 

Es habe ihn immer gefreut, wenn die Abteilungen erfolgreich 
von einem Einsatz oder von Veranstaltungen nach Hause kamen, 
heute freue es ihn, dass Jugend, Aktive, Senioren und der Spiel-
mannszug auf einem „relativ guten personellen wie auch mate-
riellen Stand“ seien. 

Verwaltung und Feuerwehr hätten stets vertrauensvoll zusam-
mengearbeitet, dankte er Gemeinderat und Bürgermeister für so 
vieles. Auch für ihn sei der Dienst eine Ehre gewesen.

Öffentliche Einrichtungen

Anerkennung, Dank und Ehrungen für Stefan Mehlich, Ulrich Mehrer und Thomas Kemptner

Bürgermeister Dr. Ralf Göck (3.v.l.) verabschiedete das Brühler Feuerwehrkommando, dankte auch den Gattinnen: Luisa Melone und Ulrich 
Mehrer, Stefan und Maria Mehlich sowie Thomas und Anette Kemptner (v.l.n.r.) Foto: Gemeinde Brühl
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 6622122

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 08.07.2017:

Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 

Tel.: 06202-127170

So. 09.07.2017:

Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 

Tel.: 06202-703434

Mo. 10.07.2017:

Apotheke im MED-Center, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 

Tel.: 06205-288928

Di. 11.07.2017:

Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 

Scheffelstr. 63-65, Tel.: 06202-8593880

Mi. 12.07.2017:

Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 

Tel.: 06202-52433

Do. 13.07.2017:

Rochus-Vital-Apotheke, Hockenheim, Speyerer Str. 1, 

Tel.: 06205-282800

Fr. 14.07.2017:

Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 

Tel.: 06202-17020

Bereitschaftsdienste
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Partnerschaft

Gelungene 40-Jahr-Feier in Ormesson
Viel Vorbereitungsaufwand auf beiden Seiten und zahlreiche 
Beteiligte machten dieses Jubiläum zu einem besonderen. Viele 
meinen, die von zwei französischen Chören und der Brühler 
Chorgemeinschaft bravourös vorgetragene Europa-Hymne in 
Deutsch und Französisch sei der gemeinsame Höhepunkt gewe-
sen. Vielleicht kann die Partnerschaft mit den Chören auch neue 
Impulse erfahren.

Ovationen für über 100 Sängerinnen und Sänger mit ihrer Dirigentin 
(links mit Blumen) und Musikdirektor Hans Kämmerer (r.) nach der 
Europa-Hymne

Auch Sport gehörte dazu: Die A-Jugend des Sportvereins Rohrhof 
und die B-Jugend des US Ormesson trafen aufeinander, hier ein 
Gruppenfoto mit Trainern und den Bürgermeistern, nachdem sie den 
Anstoß gemacht hatten 

„Amira“, Chorgemeinschaft, Gitarrengruppe und   
Kerweborscht
Theater, Musik und Gesang gab es umsonst und draußen: Das 
Jumelage-Jubiläum kam zu den Menschen des 10.000-Einwoh-
ner-Städtchens.
Gegenüber dem Ormessoner Schloss präsentierte die halbpro-
fessionelle Theatertruppe „Amira“ zuerst den Stolz ihrer Stadtge-
schichte: den standhaften Olivier Lefèvre d’Ormesson, der sich 
weigerte, die Todesstrafe gegen den bei Ludwig XIV. in Ungnade 
gefallenen Minister Fouquet zu beantragen.

Auf dem Markt spielte „Amira“ eine Episode aus dem frühen Rohr-
hof, als ein Mönch den Zehnten bei einer Rohrhofer Bauernfamilie 
eintreiben wollte

An zwei Plätzen trugen die drei Brühler Gruppen, Chorgemein-
schaft Brühl Baden, Gitarrengruppe um Walter Barbarino und 
Kerweborscht ihr Repertoire vor, zuerst im Süden Ormessons und 
dann auf dem Markt, dem am besten geeigneten Ort, mit vielen 
beifallfreudigen Zuhörern.

Die Kerweborscht um ihren musikalischen Leiter Lothar Ertl und mit 
Jung-Kerweborscht Jochen Ungerer sangen deutsch und französisch

Die Gitarrenspielerinnen um Musikschulleiter Walter Barbarino 
(rechts)

Französische Achtklässler, Gerhard Stratthaus und 
die Ankunft der Radler
Der Nachmittag gehörte zuerst vier jungen Leuten, die sich 
ernsthaft mit selbst übersetzten Fragen an Baden-Württembergs 
früheren Finanz minister wandten. Stratthaus ermutigte sie: Die 
Begeisterung für Europa sei eine Sache der Jugend. Adenauer, 
Schuman und der Italiener de Gasperi haben in den 1950er Jah-
ren Europa begründet: „Jede Generation muss neu entdecken, 
wie sie die Einheit fördern kann“.

Wolfram Gothe, Monique Bauer, Ursula Wippert, vier Schüler, 
zwei Chöre
In einer Gruppen-Vernissage erläuterte zunächst Wolfram Gothe 
einige seiner „Milieustudien“. Ihm folgte die deutsch-französische 
Photographin Monique Bauer mit verstörenden Bildern aus dem 
Berlin des Jahres 1962. Ursula Wippert war ebenfalls eingeladen 
worden, Photos aus Nepal auszustellen, die mit Bildern aus 
dem Ormessoner Photowettbewerb „Visages – Vies sages“ (etwa 
„Gesicht – weises Leben“) erläutert wurden.
Die Chance, den Ersten Weltkrieg durch einen Generalstreik zu 
verhindern, war Thema eines kurzen Textes von Helmut Mehrer, 
den zwei französische Schüler vortrugen. Ein weiterer, diesmal 
deutscher folgte dem Dialog zwischen einem Reporter und Jean 
Monnet über die Entstehung der Montan-Union, der Wiege der 
EU, den Leonie Wilhelm und Katharina Tritsch vortrugen.
Nicht enden wollenden Beifall erhielten die Sängerinnen und 
Sänger zweier Ormessoner Chöre, die mit anspruchsvollen und 
fremdsprachigen Liedern zeigten, dass in Frankreich eine neue 
Gesangskultur entsteht. Auch eine Rock-Band, teilweise mit 
Unterstützung von Walter Barbarinos Gitarrenspielerinnen, sorg-
te noch für Stimmung.

Die „Gala“ mit Reden von Michèle Crocheton, Ralf Göck und 
Marie Christine Ségui
Nach diesem für manche etwas zu langem „öffentlichen“ Vor-
spiel, aber immerhin mit fester und flüssiger Stärkung, ging es 
für über 200 geladene Gäste, darunter die Mehrheit aus Brühl, 
in den Saal. 
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Dort begrüßte Michèle Crocheton, Präsidentin des Partner-
schaftskomitees, und erinnerte an die vielen Menschen die zur 
Brühl-Ormessoner Gemeinschaft beigetragen hatten. Sie zeich-
nete hier zusammen mit Bürgermeisterin Ségui aus Brühl Roland 
Schnepf und Heinz Riese aus, die von Anfang an und bei fast 
jeder Begegnung dabei waren. Ségui zeichnete dann die poli-
tische Annäherung der beiden Länder nach, und betonte die 
Bedeutung der europäischen Einigung. Ralf Göck stimmte dem 
zu und ergänzte, dass es für Europa auch darum gehe, gute 
Lebensverhältnisse in anderen Teilen der Welt zu schaffen. Auch 
er würdigte die Leistung vieler Aktiver. Er zeichnete drei „Paare“ 
aus, die im Zusammenwirken die Partnerschaft getragen haben 
und noch tragen: Michèle Crocheton und Helmut Mehrer, Lothar 
Ertl und Jean-Maurice Gardey, und seit einiger Zeit Marion Balaÿ 
und Jochen Ungerer. Nach der Europa-Hymne wurde zum Gala-
Diner übergeleitet, das alle überzeugte und die Feier erst nach 
Mitternacht enden ließ.

Ehrungen für Partnerschafts-Aktive: Roland Schnepf, Gerhard Stratt-
haus, Marie-Christine Ségui, Ralf Göck, Jochen Ungerer, Michèle 
Crocheton, Helmut Mehrer, Marion Balaÿ, Heinz Riese (v.l.n.r.)

Wolfram Gothe überreichte 
diesmal nicht nur eine Torte, 
sondern auch ein von ihm 
geschaffenes Bild an die Bür-
germeisterin

Fotos: Gemeinde Brühl

Sonntag: „Messe für die deutsch-französische Freundschaft“
Dass eine Messe zu spontanem Beifall mitreißt, zwischendrin und 
am Ende, erlebt man kaum. So geschah es aber am Sonntagmor-
gen in der Ormessoner Pfarrkirche. 
Nach dem „Ich bete an die Macht der Liebe“, das Sanktus und das 
Ave Maria des Chors unter Chorleiter Hans Kämmerer musste 
man einfach klatschen. 
Dank hatte auch Michèle Crocheton für ihr Heft mit allen Texten 
und Liedern verdient. Zum Abschluss gab es Geschenke: Von 
Pfarrer Bertsch ein Riesenfoto der Brühler, und von Pére Boniface 
ein Aquarell der Ormessoner Kirche – unabgesprochen.

Freibad Brühl

   

 
 
 
 

 
 
  
 
Das Freibad ist täglich von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr geöffnet. 

 
Das Freibad ist täglich von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr geöffnet. 

Kassenschluss ½ Std. vor Badende (Abendkarte ab 1 ½ Std. vor 
Badende = 2,00 €). 
Parken (kostenlos): 
- Bitte benutzen sie auch die Parkplätze am Hallenbad 
- Große Stellfläche für Fahrräder direkt am Freibad 

Kontakt: 
Freibad Brühl 
Am Schrankenbuckel 11 
68782 Brühl 
Telefon (06202) 71103 o. (06202) 2003-26 (Rathaus) 
Mehr Infos unter: www.freibad.bruehl-baden.de oder auch auf 
facebook 
Das Bäderteam freut sich auf Ihren Besuch!

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch

Die Marion-Dönhoff-Realschule gratuliert den 102 Realschü-
lerInnen, die am 23.06.2017 erfolgreich ihre mittlere Reife 
erworben haben.
Die Entlassfeier der AbschlussschülerInnen mit der Überga-
be der Zeugnisse und der Preisverleihung der Jahrgangs-
besten findet am 07.07.2017 um 17:30 Uhr in der Festhalle 
in Brühl statt.

Klasse Name Vorname

10a Bayerlein Sofie

10a Cielinski Cheyenne Lee

10a Cukic Daniel

10a Fuchs Jannik

10a Fuchs Jennifer

10a Gaa Michele

10a Geschwill Jeanette

10a Göhringer Nina

10a Kalytta Leon

10a Kudalska Julia

10a Mikulic Ivona

10a Niedballa Denis

10a O`Callaghan Leah

10a Peisl Lena

10a Rihawi Yasmin

10a Rohr Alexandra

10a Scanio Adriana

10a Scholl Anastasia

10a Seubert Noël

10a Ulutas Gianluca

10a Virag Robin

   

 
 
 
 

 
 
  
 
Das Freibad ist täglich von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr geöffnet. 
 
Kassenschluss ½ Std. vor Badende (Abendkarte ab 1 ½ Std. vor Badende = 2,00 €). 
 
 
Parken (kostenlos): 
- Bitte benutzen sie auch die Parkplätze am Hallenbad    
- Große Stellfläche für Fahrräder direkt am Freibad 
 
 
Kontakt:   
Freibad Brühl            
Am Schrankenbuckel 11          
68782 Brühl            
Telefon (06202) 71103 o. (06202) 2003-26 (Rathaus) 
Mehr Info’s unter: www.freibad.bruehl-baden.de oder auch auf facebook 
 
 
Das Bäderteam freut sich auf Ihren Besuch!   
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10d Berlinghof Jonas

10d Doll Florian

10d Faulhaber Daniel

10d Geyer Leon

10d Grath Lydia

10d Guhl Tyra

10d Honermeyer Chiara

10d Janson Malte

10d Juric Niko

10d Kettler Paula

10d Lainer Ronja Thalia

10d Mehler Benedikt

10d Najafipour Denise

10d Oczko Emelie

10d Pfau Yasmin

10d Rausch Leon

10d Rey Felix

10d Rieb Christian

10d Salerno Romina

10d Schmitt Nathalie

10d Sombecki Lennart

10d Stibitz Maximilian

10d Walther Paul

10d Ziegler Sasha

10d Zieher Rebecca

Anmerkung: Einige Schülerinnen und Schüler wünschten keine 
Veröffentlichung ihres Namens

Jugendmusikschule

Jahreskonzert
Sonntag, 09. Juli 2017, 18.00 Uhr Festhalle
Walter Barbarino    La Puebla
*1955     Rio Sado
Traditional     Tin Pan Alley Rag
Bearbeitung: Walter Barbarino

Gitarrenensemble „Young Emotions“
Leitung: Walter Barbarino

Jean-Baptiste Dubernoy   Etüde C-Dur
1800-1880
Yann Tiersen     L’après midi
*1970

Moritz Voss, Klavier

Georg Friedrich Händel   Bourrée
1685-1759
Christoph Graupner   Suite:
1683-1760    Air Nr. 3 / Air Nr. 4

Klarinettenensextett: Janine Konnerth, Lara Gmelin, Karoline Old,
Mariella Di Totaro, Thalia Güven, Isabella Zobeley

Leitung: Karl Benz
Oskar Rieding     Konzert für Violine und 
1840-1918     Klavier in h-Moll op. 35:
     Allegro moderato – Andan-

te – Allegro moderato
Jennifer Maurer, Violine

Valentin Humburger, Klavier

10b Bretzel Maximilian

10b Breunig Anna Maria

10b Brixner Maurice

10b Bugakov Alexander

10b Daisel Sofie

10b Emig Katharina

10b Falk Christopher

10b Gaisbauer Leon

10b Geschwill Benjamin

10b Hemmerich Christoph

10b Keller Marina

10b Kern Larissa

10b Klee Milena

10b Krug Svenja

10b Lindemann Kevin

10b Martin Marvin

10b Münch Caroline

10b Neuse Tim Daniel

10b Nothstein Lucas

10b Schatek Mara

10b Schreiner Melissa

10b Schwerdel Jasmin

10b Stockmeyer Erik

10b Stolze Lina

10b Ueltzhöffer Vivian-Celina

10b Wolf Sabrina

10c Bäuschlein Felix

10c Diener Emelie

10c Drees Felix

10c Epp Maximilian

10c Greulich Dominik

10c Günther Fabienne

10c Holzer Tina

10c Klähn Max Adrian

10c Kürschner Jessika Sinead

10c Magnus Lisa

10c Renic Niko

10c Schäfer Silas

10c Schönung Elisa

10c Sopka Amelie

10c Striehl Vanessa

10c Traxler Vicki

10c Vay Lea

10c Völker Sophie

10c Walther Larissa

10c Wolf Robin

10c Zjaba Daniel

10d Altergot Kristina

10d Beichel Nick
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André Waignein    Der fröhliche Musikant
1942-2015

Carl Maria von Weber   Der Jägerchor aus 
1786-1826    „Der Freischütz“

John Williams     Main Theme aus „Star Wars“
*1932

Hornensemble: Mark Kyra, Jannik Brenk, Linus Augsburger
Leitung: Lawrence Mahady

Johann Sebastian Bach   Sonate Es-Dur:
1685-1750     Allegro – Andante

Alisa Enichlmayr, Querflöte
Valentin Humburger, Klavier

Gordon Lewin    View of the Blues, Swing
*1921

Klarinettenduo: Jacqueline Ruffler, Karl Benz

Ludwig van Beethoven   Klaviersonate Nr. 8 op.13:
1770-1827     Rondo – Allegro

Michael Duong, Klavier

Antonio Vivaldi    Concerto:
1678-1741     Allegro

Traditional     Pera stus pera kambus
Bearbeitung: Jürgen Hübscher

Lars Wüller     Oktoberstern
*1975

Helena Popljanova   Triptychon:
*1961     Rumba

Gitarrenorchester “fascinatio citharis”
Leitung: Walter Barbarino

Eintritt frei

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Kurse vom 14.-21.07.
Internet-Recht 2: WLAN-Haftung, Urheberrecht, Filesharing
Welche Gefahren drohen beim Filesharing?
Ständig schwappen die sog. Abmahnwellen übers Land. Wer 
von Kanzleien wie Rasch, Waldorf, Kruse oder Nümann Post 
bekommt, muss handeln. Der Vortrag informiert über Abläufe 
und rechtliche Hintergründe. 
Wie können Abmahnungen verhindert werden? Wie reagiert 
man, wenn man schon abgemahnt wurde? Ein Vortrag nicht nur 
für Eltern, Lehrer und WG-Bewohner.
Freitag, 14.07., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 10. Juli

Einführung in die Meditation
Den eigenen Garten Eden wiederentdecken
Meditation zielt  – anders als bloße Entspannung  – darauf ab, 
den allzu sehr umherschweifenden Geist des Menschen zu zen-
trieren, Stress aufzulösen und ein inneres, „waches“ Wohlgefühl 
zu schaffen. Lernen Sie in diesem Seminar Ihre wirkungsvollste 
Meditationsform kennen. 
Sie erfahren zuerst, im eigenen körperlichen Schwerpunkt zu 
sitzen (auf Stuhl oder Boden), dann werden fünf verschiede-
ne, für jede/n durchführbare Meditationstechniken vorgestellt, 
gemeinsam praktiziert und in ihrer Wirkung besprochen. Ziel ist 
es, mit der für einen selbst wirkungsvollsten Meditationstechnik 
zu Hause weiterüben zu können.
Samstag, 15.07., 14-18 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 10. Juli

Tai-Chi für Fortgeschrittene
Bei der chinesischen Bewegungskunst Tai-Chi handelt es sich 
um eine bestimmte Abfolge von langsamen und fließenden 
Bewegungen, die ineinander übergehen. Dadurch entwickeln 
die Übenden ein gutes Gefühl für eine aufrechte und entspann-
te Körperhaltung. Die Bewegungen dehnen sanft die Muskeln, 
Bänder und Sehnen. Die Ruhe und Konzentration, mit der die 
Bewegungen im Tai-Chi ausgeführt werden, wirken auf Körper 
und Seele zugleich. Der Atem wird auf zwanglose Weise beru-
higt, verlängert und vertieft. Was bewusst geübt wird, macht 
sich auch im Alltag positiv bemerkbar und gibt uns dort mehr 
Ausgeglichenheit.
Bitte tragen Sie bequeme Kleidung und bringen Sie ein kleines 
Kissen, evtl. eine Decke, warme Socken und Wasser zum Trinken 
mit. Matten sind vorhanden.
Samstag, 15.07., 10-13 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 12. Juli

Buon Viaggio – Italienisch für die Reise
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
Italienische Alltagssituationen in 6 Themenblöcken an 6 Aben-
den.
Sichern Sie sich diesen flotten und intensiven Reisesprachkurs für 
Ihren nächsten Aufenthalt in Italien.
6 Termine, Montag, 17.07. und 24.07., Mittwoch, 19.07. und 
26.07., Freitag, 21.07. und 28.07., 18-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 17. Juli

Mit dem Smartphone oder Tablet in den Urlaub
für Apple- und Windows-Geräte
Die Anzahl der Apps auch für den Urlaub ist riesig groß und 
können vor der Reise eingerichtet werden. In diesem Kurs stellen 
wir Ihnen eine Vielzahl von interessanten Anwendungen vor. Wir 
wollen einige Applikationen u.a. WhatsApp ausprobieren. Wei-
terhin informieren wir über die möglichen Kosten, besonders im 
Ausland und Sicherheitsaspekte. 
Kursinhalte: Technische Voraussetzungen, Geräteeinstellungen, 
WLAN, Mobile Daten, Roaming und weitere APPs wie Reisefüh-
rer, Routenplaner, Tageszeitungen, Wetterseiten, Wörterbücher, 
Währungsrechner, Fahrpläne, QR-Code und WhatsApp.
Bitte mitbringen: Handy oder Tablet-PC (mit ausreichend aufge-
ladenem Akku). Bei der Anmeldung bitte Gerätetyp angeben.
Montag, 17.07. und Mittwoch, 19.07., 15-16.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 13. Juli

Vipassana-Meditation
In der Vipassana-Meditation, die vor ca. 2500 Jahren von Buddha 
eingeführt wurde, übt man, die Realität so zu sehen, wie sie wirk-
lich ist. Diese besondere Art der Wahrnehmung nennt man Acht-
samkeit. Achtsamkeitsübungen helfen Ihnen, Kummer, Schmerz, 
Trauer, Stress und Blockaden zu überwinden, inneren Frieden zu 
erfahren, Lebensfreude und Glück zu erleben.
3 x dienstags, ab 18.07., 19-21.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 13. Juli

Nutzer von Artikelstar müssen  
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geistiges Eigentum 
Dritter. Auch von mündlichen Zusagen raten wir ab. Auf der 
sicheren Seite sind Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für 
„Zweitverwertungen“, egal ob Text oder Bild, vom Urheber 
schriftlich einholen. Für alle Medien, in denen die Inhalte 
erscheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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Bücherei
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Ferienprogramm

Hallo, 
 
wir möchten euch nochmals an die Abholung der Ferienpässe erinnern. Bis 
spätestens  

Dienstag, 11. Juli 2017, 17.30 Uhr 
 
könnt ihr euren Ausweis zum diesjährigen Ferienspaß an der Pforte abholen. Bitte 
ausreichend Geld mitbringen, denn bei der Ausgabe muss die Kostenbeteiligung 
sowie die Grundgebühr für den Pass entrichtet werden. 
 
Für die nachfolgenden Ferienprogramm-Aktionen gibt es noch freie Plätze: 
 
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
 
 
 
 
 
 
 
Interessierte können sich bis Dienstag, 11. Juli 2017, 17.30 Uhr, im Rathaus, Zimmer 
112 anmelden. 
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Mitteilungen  
anderer  Behörden

Bekanntmachung des Landesamtes für Geologie 
und Bergbau Rheinland-Pfalz 
Emy-Roeder-Straße 5, 55129 Mainz
Das Konsortium aus dem Konzessionsinhaber Palatina GeoCon 
GmbH & Co. KG und der ENGIE E&P Deutschland GmBH (Betriebs-
führer – Speyer), beantragte im Rahmen der weiteren Feldes-
entwicklung des Erdölfeldes Römerberg – Speyer mit Schreiben 
vom 23.05.2017 beim Landesamt für Geologie und Bergbau 
Rheinland-Pfalz (LGB) die Zulassung eines obligatorischen Rah-
menbetriebsplanes gemäß § 52 Abs. 2 a BBergG (Bundesberg-
gesetz vom 13. August 1980 (BGBl. I S. 1310), das zuletzt durch 
Artikel 6 Absatz 4 des Gesetzes vom 1. Juni 2017 (BGBl. I S. 1396) 
geändert worden ist).
Es wurde eine Förderungvolumen von über 500 Tonnen Erdöl 
pro Tag beantragt. Nach § 3 b UVPG (Gesetz über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 94), das zuletzt durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 29. Mai 2017 (BGBl. I S. 1298) geändert worden 
ist) i. V. m. § 1 Nr. 2 Buchstabe a) UVP-V Bergbau (Verordnung 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung bergbaulicher Vorha-
ben vom 13.07.1990 (BGBl. I S. 1420), die zuletzt durch Artikel 
1 der Verordnung vom 04.08.2016 (BGBl. l S. 1957) geändert 
worden ist) ergibt sich somit eine UVP-Pflicht. Im Bergrecht ist in 
diesen Fällen gem. § 52 Abs. 2a BBergG ein Rahmenbetriebsplan 
zu verlangen und für dessen Zulassung ein Planfeststellungs-
verfahren nach Maßgabe der §§ 57a und b. i. V. m. § 5 BBergG, 
§ 1 Abs. 1 und § 4 LVwVfG (Landesgesetzes für das Verwaltungs-
verfahren in Rheinland-Pfalz (Landesverwaltungsverfahrensge-
setz) vom 23.12.1976 (GVBl. S. 308), das zuletzt durch Gesetz 
vom 22.12.2015 (GVBl. S. 487) geändert worden ist) i. V. m §§ 
72 ff VwVfG (Verwaltungsverfahrensgesetz in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), das zuletzt 
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 29. März 2017 (BGBl. I S. 626) 
geändert worden ist) durchzuführen.
Das LGB ist nach § 57 a Abs. 1 Satz 2 BBergG i. V. m. der BergRZu-
stV RP 2008 (Landesverordnung über die Zuständigkeiten auf 
dem Gebiet des Bergrechts vom 12.12.2007 (GVBl. S. 322)) die 
zuständige Behörde für die Ausführung des Bundes berggesetzes 
in Rheinland–Pfalz und somit Anhörungs- und Planfeststellungs-
behörde.
Das bergbauliche Vorhaben besteht aus zwei Clusterplätzen 
(Betriebsplätzen) sowie einer Zusatzwasserleitung nebst Brun-
nen. Der Clusterplatz 1 befindet sich im Westen der Stadt Speyer 
in einem Industriegebiet. Clusterplatz 2 ist im Norden der Stadt 
Speyer verortet. Der Betrieb liegt größtenteils in der Gemarkung 
Stadt Speyer. Die Brunnenanlage liegt in der Gemarkung Otter-
stadt, Verbandsgemeinde Waldsee.
Der Rahmenbetriebsplan (Zeichnungen und Erläuterungen) für 
dieses Vorhaben kann eingesehen werden in der Zeit vom

17.07.2017 – 16.08.2017
bei der Gemeindeverwaltung Brühl, Zimmer 104, Hauptstraße 1, 
68782 Brühl; in den Zeiträumen
Montags von 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstags von 08:30 – 12:00 und 15:00 – 17:30 Uhr
Mittwochs von 08:30 – 12:00 Uhr
Donnerstags von 08:30 – 12:00 und 15:00 – 17:30 Uhr
Freitags von 08:30 – 12:00 Uhr,
Ferner ist eine Einsichtnahme beim Landesamt für Geologie und 
Bergbau Rheinland-Pfalz, Emy-Roeder-Str. 5 in 55129 Mainz zu 
folgenden Dienstzeiten möglich:
Montags von 09:00 – 12:00 und 14.00 – 15:30 Uhr
Dienstags von 09:00 – 12:00 und 14.00 – 15:30 Uhr
Mittwochs von 09:00 – 12:00 und 14.00 – 15:30 Uhr
Donnerstag von 09:00 – 12:00 und 14.00 – 15:30 Uhr
Freitags von 09:00 – 12:00 Uhr.

Gem. den Vorgaben von § 27 a VwVfG findet sich dieser Bekannt-
machungstext sowie der Text und die Grafiken und Karten des 
Rahmenbetriebsplanes auch auf der Internetseite des LGB (www.
LGB-RLP.de). Maßgeblich ist jedoch der Inhalt des zur Einsicht 
ausgelegten Plans (§ 27 a Absatz 1 Satz 4 VwVfG).
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann 
bis zu zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist bei den 
vorgenannten Stellen sowie beim Landesamt für Geologie und 
Bergbau Rheinland-Pfalz Einwendungen, schriftlich oder zur Nie-
derschrift, gegen das Vorhaben erheben (§ 73 Abs. 4 VwVfG). 
Die Einwendungen sollen neben Vor- und Familiennamen auch 
die volle leserliche Anschrift des Einwenders enthalten. Aus den 
Einwendungen muss erkennbar sein, weshalb das Vorhaben für 
unzulässig gehalten wird bzw. Einwendungen erhoben werden. 
Nach Ablauf dieser Frist sind Ein wendungen, entsprechend § 73 
Abs. 4 S. 3 VwVfG, ausgeschlossen.
Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung nach anderen 
Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwal-
tungsgerichtsordnung gegen die Entscheidung nach § 74 VwVfG 
einzulegen, können nach § 73 Abs. 4 S. 5 VwVfG bis zum Ende 
dieser Einwendungsfrist Stellungnahmen bei den oben genann-
ten Behörden zu dem Plan abgeben.

Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt wer-
den. In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer 
qualifizierten elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz 
zu versehen. Bei der Verwendung der elektronischen Form sind 
besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten, die im 
Internet für das LGB (rechtsverbindliche formfreie elektr. Kom-
munikation: office@lgb-rlp.de)
unter

www.lgb-rlp.de/service/e-kommunikation.html

aufgeführt sind.

Für die Gemeinde Brühl besteht kein Zugang zu der rechtsver-
bindlichen formfreien elektr. Kommunikation.
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unter zeichnet oder in Form vervielfältigter gleich-
lautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), 
ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite ein Unter-
zeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter der übri-
gen Unter zeichner zu bezeichnen. Anderenfalls können diese 
Einwendungen unberücksichtigt bleiben.
Die Einwendungen werden der Antragstellerin bekanntgege-
ben. Auf Verlangen des Einwenders werden dessen Name und 
Anschrift unkenntlich gemacht, soweit die Angaben nicht zur 
Beurteilung des Inhaltes der Einwendung erforderlich sind.
Ein Termin zur Erörterung der rechtzeitig erhobenen Einwen-
dungen, der Stellung nahmen der Behörden und der nach Natur-
schutzrecht anerkannten Vereine, zu dem Plan mit dem Träger 
des Vorhabens wird nach dem Ende der Einwendungsfrist orts-
üblich bekannt gemacht. Personen, die Einwendungen erhoben 
haben, können von dem Erörterungstermin durch öffentliche 
Bekanntmachung benachrichtigt werden, wenn mehr als 50 
Benachrichtigungen vorzunehmen sind. Die Vertretung durch 
einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Bevollmächtigung ist 
durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu den Akten 
der Anhörungsbehörde zu geben ist. Bei Ausbleiben eines Betei-
ligten in dem Erörterungstermin kann auch ohne ihn ver handelt 
werden. Das Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörte-
rungstermins beendet. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Ein-
wendungen, Teil nahme am Erörterungstermin oder Vertreterbe-
stellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungsver-
fahrens durch die Planfeststellungsbehörde entschieden.
Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) an 
die Einwender kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.
Im Auftrag
gez. Dr. Thomas Dreher
Geologiedirektor
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Nächste Schadstoffsammlung der AVR 
Kommunal GmbH in Brühl
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der 
AVR Kommunal GmbH können diese Stoffe umweltgerecht ent-
sorgt werden.
Am Samstag, den 08.07.2017 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Schadstoffe von 08:00 bis 12:00 Uhr beim Messplatz in der 
Friedrich-Ebert-Straße beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritz-
mittel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus 
Haushalten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüb-
lichen Mengen angenommen.
Wandinnenfarben (Dispersionsfarben) werden nicht beim 
Schadstoffmobil angenommen, da sie keine Schadstoffe ent-
halten. Diese Farben gehören ausgehärtet in die Restmülltonne. 
Die leeren Behälter können über die Grüne Tonne plus entsorgt 
werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen 
gehören in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfand-
pflicht und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den 
AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kosten-
los abgegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung ange-
nommen. Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. 
Tankstellen und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schadstoffe 
nur zu den angegebenen Terminen beim Personal des Schad-
stoffmobils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder 
und die Umwelt zu vermeiden.

Rhein-Neckar-Kreis
Kreisjugendamt: Derzeit werden im Rhein-Neckar-Kreis 386 
junge unbegleitete Flüchtlinge betreut / Pflegefamilien für 
UMA gesucht
Vom Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises werden derzeit (Stich-
tag 1. Juli 2017) 386 junge unbegleitete Flüchtlinge betreut.
Die meisten UMA (148) sind 17 bzw. 18 Jahre (118) alt, nur 25 
sind 14 Jahre oder jünger. Die Jugendhilfeleistungen enden 
allerdings nicht zwingend mit der Volljährigkeit, sondern können 
bis zum 21. Lebensjahr gewährt werden. Ein Großteil der jungen 
Flüchtlinge (318) ist in Jugendhilfeeinrichtungen untergebracht. 
37 leben in sonstigen Einrichtungen oder mit Verwandten in der 
Anschlussunterbringung. 31, also fast zehn Prozent aller UMA, 
konnten in Pflegefamilien vermittelt werden, was im Landesver-
gleich einen sehr guten Wert darstellt. Für das Kreisjugendamt 
ist diese Form der Unterbringung zwar mit erhöhtem Arbeits-
aufwand verbunden, doch dieser wird durch die hervorragende 
Integrationsbilanz gerechtfertigt.
Vor diesem Hintergrund sucht das Jugendamt des Rhein-Neckar-
Kreises nach wie vor Familien, Personen sowie Wohn- und 
Lebensgemeinschaften, die bereit sind, unbegleitete minderjäh-
rige Ausländer (UMA) bei sich aufzunehmen. Interessierte sollten 
offen dafür sein, sich auf andere Kulturen, Religionen, Sitten 
und Gebräuche sowie Essgewohnheiten einzustellen, sich mit 
Themen wie Fluchterfahrungen und Pubertät auseinandersetzen 
können und über ein freies Zimmer mit Internetzugang verfü-
gen. Zudem sollte die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit den 
beteiligten Institutionen (Jugendamt, Ausländerbehörde, Vor-
mund) sowie zur Teilnahme an Fortbildungen vorhanden sein.
Wer sich für ein Pflegeverhältnis interessiert oder Fragen zum 
Thema Pflegeeltern für UMA hat, kann sich gerne im Jugend-
amt des Rhein-Neckar-Kreises an Frau Angela Vollertsen, Telefon 
06221/522-1533 wenden.

Ab Juli mehr Geld für Alleinerziehende:
Gesetzgeber weitet Unterhaltsvorschussleistungen bis zur 
Volljährigkeit aus
Durch eine ab 01.07.2017 in Kraft tretende Gesetzesänderung 
sollen mehr Alleinerziehende in den Genuss staatlicher Unter-
stützung kommen, wenn der andere Elternteil seiner Unter-
haltsverpflichtung nicht nachkommt. Demnach soll ab Juli der 
Unterhaltsvorschuss bis zur Volljährigkeit des Kindes ausgewei-
tet werden.
Anspruch auf die Leistung haben Kinder, die von einem Elternteil 
allein erzogen werden, in Deutschland leben beziehungsweise 
ihren gewöhnlichen Aufenthalt hier haben und von dem ande-
ren Elternteil Unterhalt nicht, nur teilweise oder unregelmäßig 
erhalten.
Leben die Elternteile zwar voneinander getrennt, ist aber der 
betreuende Elternteil mit einem neuen Partner verheiratet, so 
besteht kein Anspruch auf Unterhaltsvorschuss. Einkünfte wie 
Halbwaisenrente und künftig eigenes Einkommen des Kindes 
nach Abschluss der Schulausbildung sind grundsätzlich beim 
Unterhaltsvorschuss zu berücksichtigen.
Es gelten ab dem 1. Juli 2017 folgende Unterhaltsvorschussbe-
träge:
Kinder bis 5 Jahren: 150 Euro,
Kinder von 6 bis 11 Jahren: 201 Euro,
Kinder in der neuen Altersgruppe von 12 bis 17 Jahren erhalten 
ab 1. Juli 268 Euro.
Antragsformulare sind auf der Homepage des Landratsamts 
Rhein-Neckar-Kreis unter www.rhein-neckar-kreis.de/jugendamt 
abrufbar und liegen auch im Jugendamt und in den Rathäusern 
der Gemeinden aus. Weitere Informationen sind im Internet 
unter www.bmfsfj.de abrufbar.

Agentur für Arbeit Heidelberg
Nicht ohne Ausbildungsvertrag in die Sommerferien
Nutzen Sie die Beratungsangebote der Agentur für Arbeit 
Heidelberg
Es gibt noch freie Ausbildungsstellen in allen Bereichen. Im Juni 
waren im Agenturbezirk noch mehr als 1.200 Ausbildungsstellen 
unbesetzt. Mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung hat man 
eine berufliche Grundlage, auf die man weiter aufbauen kann.
Vereinbaren Sie einen persönlichen Gesprächstermin und erkun-
digen Sie sich nach ihren Chancen und Möglichkeiten.
In Deutschland gibt es etwa 350 anerkannte Ausbildungsberufe 
und mehr als 17.000 Studiengänge. Aus dieser Fülle an berufli-
chen Möglichkeiten den richtigen Beruf und den eigenen Weg 
zu finden, ist nicht einfach. Für die Entscheidung braucht es jede 
Menge Informationen. Die Berufsberatung unterstützt Sie dabei, 
den für Sie richtigen Weg zu finden.
Über www.dasbringtmichweiter.de gibt es Informationen, was 
nach der Schule möglich ist: Ausbildung, Schule, Studium, Über-
brückungsmöglichkeiten oder erst einmal ins Ausland gehen?
Berufsorientierung und Selbsttest geht auch über WhatsApp: 
What‘sMeBot – das Frage- und Antwortspiel zur Berufsfindung. 
Einfach die Nummer, die unter www.arbeitsagentur.de /Schule, 
Ausbildung, Studium hinterlegt ist, als WhatsApp-Kontakt ein-
speichern und loslegen.
Wer sich selbständig informieren möchte, dem steht auch das 
Berufsinformationszentrum der Arbeitsagentur Heidelberg in der 
Kaiserstraße zur Verfügung. Das BiZ ist die Adresse für alle Schü-
lerinnen und Schüler, die sich zu Themen rund um Ausbildung 
und Studium, Beruf und Arbeitsmarkt sowie Auslandsaufenthalt 
informieren möchten. Auch die Online-Suche nach Ausbildungs- 
oder Arbeitsstellen sowie das Erstellen professioneller Bewer-
bungsunterlagen sind im Angebot. Das BiZ bietet auch immer 
Veranstaltungen zum Thema Berufswahl an. Am 11. Juli findet 
von 13:00 bis 16:00 Uhr die Infoveranstaltung „Berufe in Uniform“ 
statt. Hier informieren Einstellungsberater der Bundeswehr, des 
Zolls und der Bundes- und Landespolizei zu Einstellungschancen 
und beruflichen Perspektiven. 
Wer noch einen Beratungstermin haben möchte, schreibt bitte 
eine E-Mail an: Heidelberg.Berufsberatung@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch unter: 0800 4 5555 00.
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Schnell zur passenden Gewerbeimmobilie:
Portal standorte-rhein-neckar.de bündelt Objekte aus Nordba-
den, Südhessen und der Pfalz
Unternehmen und Investoren, die auf der Suche nach einer pas-
senden Gewerbeimmobilie in der Metropolregion Rhein-Neckar 
sind, haben es ab sofort deutlich leichter: Unter www.standorte-
rhein-neckar.de finden sich rund 900 verfügbare Kauf- und 
Mietobjekte in Nordbaden, Südhessen und der Pfalz.
Die Nutzung des Gewerbeimmobilienportals ist für die Inseren-
ten und Suchenden kostenlos.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Gottesdienste vom 08.07. bis 16.07.2017
08.07., Samstag - Hl. Kilian
15:30 Hl. Schutzengel Trauung des Brautpaares 
  Tessitore – Farle
18:00 St. Sebastian Hl. Messe

09.07., SONNTAG - 14. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe – PFARRFEST -
  mitgestaltet von allen Chören

11.07., Dienstag - Hl. Benedikt v. Nursia
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe

12.07., Mittwoch
10:00 Pro Seniore Hl. Messe
10:30 Avendi Wortgottesdienst 
  mit Pfrin. Hundhausen-Hübsch
10:45 B&O Sen. Heim Wortgottesdienst 
  mit Frau Pastoralreferentin Kah

13.07., Donnerstag
09:00 St. Michael Hl. Messe
14:30 St. Sebastian Hl. Messe 
  mit dem Seniorenwerk Ketsch

14.07., Freitag - Hl. Ulrich von Zell
17:00 Kiga St. Lioba  Abschlussgottesdienst des Kinder-

gartens St. Lioba in der Turnhalle 
(anschl. Sommerfeier im Kiga)

18:00 St. Sebastian Hl. Messe

15.07., Samstag - Sel. Bernhard von Baden
14:00 St. Sebastian  Taufe von Tessa Marianne Lang, 

Noelia Marina Mateo Valdajos und 
Jonas Tay Ostler

15:00 St. Sebastian  Taufe von Marlene Leonie Daub, Ben 
Klefenz und Linn Zimmermann

18:00 St. Sebastian Hl. Messe
   mitgestaltet von der Gruppe ‚Neue 

Lieder‘

16.07., SONNTAG - 15. Sonntag im Jahreskreis
10:00 St. Michael Hl. Messe
10:30 Hl. Schutzengel Krabbelgottesdienst

Pfarrfest – Fleißige Helfer
Wie jedes Jahr lädt auch dieses Jahr Kurt Triebskorn am Samstag, 
den 08.07.2017 um 15:30 Uhr zum Gemüseschneiden ins Pfarr-
zentrum ein.
Bitte eigenes Handwerkszeug (Brettchen, Messer) mitbringen. 
Viele Helfer sind willkommen.

Einladung zur Pfarrgemeinderatsitzung 
am 12.07.17 um 20:00 h im Pfarrzentrum Brühl
Auf der Tagesordnung stehen u.a. Angelegenheiten zur Kirchen-
musik und Öffentlichkeitsarbeit in der Kirchengemeinde. Weite-
res stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Eine detaillierte 
Einladung kann zeitnah der regionalen Presse entnommen wer-
den.
Wie immer sind interessierte Besucher willkommen.

Kinderzeltlager der Kolpingsfamilie Ketsch 2017
Wiesen, Wald und Lagerfeuer …
Wer einmal Natur pur, Spiele und Spaß, leckeres Essen und Lager-
feuer mit Sternenhimmel und Gitarrespiel erleben möchte, ist 
beim Zeltlager der Kolpingsfamilie Ketsch bestens aufgehoben.
Dieses beliebte Kinder- und Jugendzeltlager in Waldauerbach 
bei Mudau findet statt vom 30.07. – 02.08.17 für Kinder im 
Alter zwischen 8 und 12 Jahren.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldungen und nähere Information bei Fam. Zeilfelder Tel. 
06202/64225 immer ab 17.00 Uhr.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Seel (Tel: 017669135575) nach Vereinbarung.
Sonntag, 09.07.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche (Seel)
Montag, 10.07.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 11.07.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
12:30 Uhr Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz 
 im Gemeindezentrum (bis 14:30 Uhr)
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
 im Gemeindezentrum
Mittwoch, 12.07.
10:00 Uhr  Ökum. Kindergartengottesdienst im Kindergarten 

Kleine Strolche (Seel)
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
 Pro Seniore (Bertsch)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum 
 B & O (Kah)
11:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst des Kindergartens Heiligen-

hag in der Kirche (Seel)
16:30 Uhr KonfirmandInnen-Unterricht 
 in der Evang. Kirche Brühl
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Offene Kirche
19:30 Uhr Andachtsteam-Sitzung im Pfarrhaus Brühl
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Freitag, 14.07.
16:00 Uhr  „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige 
 in der Kirchenstr. 5
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in der Kirchenstr. 5
Sonntag, 16.07.
10:30 Uhr  Ökum. Krabbelgottesdienst 
 im Haus der Begegnung in Ketsch
11:00 Uhr  Gottesdienst und Bezirksfest auf dem Marktplatz 

Wiesloch (Anfahrt in Fahrgemeinschaften. Treff-
punkt zur Abfahrt: 10 Uhr Gemeindezentrum und 
10 Uhr ev. Kirche Brühl
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Auf der Suche nach Stille – Angebot der „Offenen Kirche“
anstatt der Mittwochs-Abendandacht – seit dem 21. Juni 2017 
von 19.00 – 19.30 Uhr
Auch während den langen hellen Tagen in der Sommerzeit 
besteht oft das Bedürfnis zur inneren Einkehr und Besinnung. 
Dies soll in Form einer persönlichen Andacht in Brühl für alle 
Menschen ermöglicht werden.
Ab dem 21 Juni mittwochs steht die evangelische Kirche in der 
Kirchenstraße von 19 – 19.30 Uhr für alle offen, die eine indivi-
duelle Auszeit suchen. Bei leiser meditativer Musik besteht die 
Möglichkeit, zur Ruhe zu kommen und in der Stille zu beten. 
Jeder kann sein Kommen und Gehen innerhalb dieser 30 Minuten 
selbst gestalten. Eine ehrenamtliche Mitarbeiterin des Abendan-
dacht-Teams wird anwesend sein und anbieten, gegen 19.30 Uhr 
gemeinsam das Vaterunser zu beten.
Vor den Sommerferien wird entschieden, – je nachdem wie das 
Angebot der „offenen Kirche“ bis dahin angenommen wurde  – 
ob es auch während der Sommerferien weiter bestehen wird.
Vor dem Beginn der Sommerferien wird Pfarrer Oliver Seel am 
26. Juli in der Evang. Kirche die Abendandacht mit Abendmahl 
halten. Mit dabei sein wird wieder der Chor „InTakt“, um die 
Andacht musikalisch zu bereichern. Dazu laden Almut Hundhau-
sen-Hübsch und Oliver Seel sehr herzlich ein.
Die Termine können wöchentlich aus der Übersicht in der Brühler 
Rundschau entnommen werden.

Bezirksfest in Wiesloch
Gottesdienst auf dem Marktplatz und anschließend mittelalter-
liches Treiben in den Gassen Wieslochs bis zum Abschluss um 
16.30 Uhr mit Lutherliedern zum Mitmachen auf dem Marktplatz. 
Wir nehmen Teil und bilden Fahrgemeinschaften. 
Treffpunkte sind sowohl beim Gemeindezentrum als auch bei 
der Kirche um 10 Uhr. Frühere Rückfahrten können dort abge-
sprochen werden. Herzliche Einladung zu diesem besonderen 
Ereignis im Reformationsjubiläumsjahr!

„Die Würze des Lebens“
Jeweils dienstags trifft sich der Freundeskreis um 19 Uhr, um 
„appetitliche“ Themen zu besprechen. Dabei stehen die Anre-
gungen „So viel du brauchst“ und „Gesünder und achtsamer 
Kochen und Essen im Alltag“ im Mittelpunkt. 
Immer am ersten Dienstag eines Monats gibt es Interessantes 
zum Thema „Iss dich gesund“ – über Lebensmittel, welche attrak-
tiv, beweglich und vital machen (Nahrungsheilkunde). 
Der zweite Dienstag eines Monats bringt mit einer „Motivations- 
und Vitalitätsstunde“ gute Gedanken für mehr Beweglichkeit 
und um das gesunde Wohlfühlgewicht zu erreichen und zu hal-
ten durch Umdenken. 
Am dritten Dienstag eines Monats findet „Die Kraft- und Energie-
stunde“ statt – mit geistlichen Impulsen, Segnungen und fröhli-
chen Lieder. Lebendig, aufbauend und heilend. 
Der jeweils vierte Dienstag im Monat ist ein „Kochkurs und 
gemeinsames Essen“ – Alles was im Einklang der Jahreszeiten 
gut schmeckt, zügig gekocht ist sowie günstig ist und sich für die 
ganze Familie eignet, kann ausprobiert werden. 
Jede und jeder ist herzlich willkommen zu den kostenlosen 
Treffen. Wer dabei sein möchte, kann sich vorab (Tel.: 75479 oder 
schlupps-kochschule@gmx.de) bei Dieter Schlupp anmelden.
 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  

Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 09. Juli
18.30 Uhr  Gottesdienst, Predigt: Otto Lang
 Thema: Versuchung durch die Hintertür
 Im ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 16. Juli
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Ehrlich gelebter Glaube
 Im ev. Gemeindezentrum

Parteien

CDU Brühl-Rohrhof

Jahreshauptversammlung der CDU Brühl/Rohrhof
am 18. Juli 2017
Alle CDU-Mitglieder sind herzlich zur CDU-Jahreshauptversamm-
lung eingeladen, die am Dienstag, 18. Juli 2017, um 19:30 Uhr im 
TV-Clubhaus (Wiesenplätz 2, 68782 Brühl) stattfindet. Zu Gast 
ist der Generalsekretär der CDU Baden-Württemberg, Manuel 
Hagel MdL, der die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 
vornehmen und uns gemeinsam mit unserem Freund Christian 
Mildenberger, der seit März 2017 Landesgeschäftsführer der CDU 
Baden-Württemberg ist, auf die bevorstehende Bundestagswahl 
einstimmen wird.
Eva Gredel, 1. Vorsitzende

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Der SPD-Ortsvereinsvorstand trifft sich am Donnerstag, 27. Juli, 
zu einer Vorstandssitzung um 20 Uhr im Nebenzimmer des TV-
Clubhauses. Wir bitten diesen Termin vorzumerken.
Hendrik Sessler, Ortsvereinsvorsitzender

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Infotreff
Die Freien Wähler Brühl-Rohrhof e.V. laden zum nächsten Infot-
reff am Donnerstag, 13. Juli um 19.30 Uhr in das Clubhaus des 
Turnvereins ein.
Die Gemeinderäte werden dabei anstehende Themen der Ge-
meindepolitik mit den Bürgerinnen und Bürgern diskutieren, 
Fragen beantworten und Anregungen aufnehmen.
Alle Brühl-Rohrhofer Bürger sind eingeladen.
U. Calero

Grüne Liste Brühl

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. am Samstag,
15. Juli 2017 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
…. für den sozialen Zweck. Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, 
Kataloge, Kartonagen und Bücher. Auch Weinkorken und Handys 
werden angenommen. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-
Verpackungen oder Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen 
nicht in die Sammlung. Bitte zuvor entfernen. Bitte beachten 
Sie: Aktuell können keine CDs/DVDs angenommen werden! 
Aus Sicherheitsgründen bitte das Altpapier erst am Samstag ab 
10.00 Uhr anliefern. Geleitet wird die Sammlung von Vorstand 
Klaus Triebskorn. Fragen zum Thema Altpapier? Schreiben Sie 
uns info@grueneliste-bruehl.de

FDP Ortsverband Brühl/Rohrhof

Katja Suding bei den Freien Demokraten in Oftersheim
Am 08. Juli 2017 feiern die Oftersheimer Liberalen 70-jähriges 
Jubiläum im Rose-Saal Oftersheim, Mannheimer Str. 95 um 11:00 
Uhr. Gast ist Katja Suding Stellvertretende Bundesvorsitzende 
der FDP. Die Brühler FDP ist dabei und erwartet eine lebhafte 
Diskussion über aktuelle politische Themen. Alle Interessenten 
sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.
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Kulturelles

 

 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 24. Oktober 2017 
Alain Frei 

Mach Dich FREI! 
Villa Meixner Brühl 

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-) 

 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 09. November 2017 
Wolfgang Trepper 

Tour 2017 
Festhalle Brühl 

Eintritt: € 22,- bis € 25,- (AK + € 3,-) 

 
 
 
 

 

Donnerstag, 07. Dezember 2017 
Peter Grabinger & Jo Jung 
Von Engeln und Bengeln 

Villa Meixner Brühl 
Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-) 

 
 

Mittwoch, 20. Dezember 2017 
Christian Habekost 

de Weeschwie’sch-MÄN – Die 4te 
Festhalle Brühl 

Eintritt: € 22,- bis € 28,- (AK + € 3,-) 
 

06202- 2003-0 oder https://bruehl-baden.reservix.de 
EINZELPLATZNUMMERIERUNG - Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 

 

Villa Meixner  
bis 23. Juli 2017  

RALPH GELBERT 
 

LES PARADIS ARTIFCIELS 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Öffnungszeiten 

 

Sa. 14:30 – 17:30 Uhr 
So. & feiertags 14:00 – 17:30 Uhr 

Rathausgalerie 
bis 01. September 2017  

Marina Leder 
 

Eisige Welten 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Öffnungszeiten 
 

Mo. – Fr. 08:30 – 12:00 Uhr 
Di. & Do. 15:00 – 17:30 Uhr 
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Vereine

IG Rohrhofer Sommerfest - Kinderdorf
Liebe Kinder von Brühl und Rohrhof, liebe Besucher des 
Rohrhofer Sommerfestes,
wie schon vor einigen Wochen erwähnt, gibt es eine tolle Attrak-
tion beim diesjährigen Sommerfest. Jetzt wird das Geheimnis 
gelüftet: TaTatTaTaaaaa – Tore auf für das erste Rohrhofer Kinder-
dorf und Manege frei für den Mitmachzirkus Paletti.
Die IG Rohrhofer Sommerfest freut sich mit großzügiger Unter-
stützung des EDEKA Embach Brühl auf viele glückliche Kinder 
und entspannte Eltern. Das Kinderdorf (Stand Nr. 10) wird auf 
dem Parkplatz hinter der Bäckerei Utz, Einfahrt Brühler Straße 
50, aufgebaut. Das Kinderdorf ist kostenlos, es ist samstags von 
17 bis 20:00 Uhr und sonntags von 14:30 bis 18:30 geöffnet. Man 
kann viele spannende Sachen erlernen wie zum Beispiel Akro-
batik, Jonglieren, Einrad, Seiltanz und Diabolo. Diese und noch 
einige andere Zirkustechniken werden die Zirkusdirektoren den 
Kindern beibringen.
Die große Zirkus-Mitmach-Show am Sonntag (ab 18:00 Uhr) mit 
all den Kindern aus dem Publikum bildet dann den Höhepunkt 
des Wochenendes. Alle Eltern sind dann ganz herzlich eingela-
den ihre Kleinen als große Artisten in tollen Kostümen in Aktion 
zu sehen. Zusätzlich zum Mitmachzirkus bieten die Rohrhöfer 
Göggel Kinderschminken und Buttons zum Selbermachen an, 
auch dies wird kostenlos sein. EDEKA Embach Brühl sorgt mit 
Ananas- und Melonenbechern für eine fruchtige Erfrischung 
zwischendurch. Entgegen eines Berichts der IG Vereine (TOP 4) 
in der vergangenen Woche findet allerdings keine Kinderbe-
treuung statt! Zwar dürfen Kinder, mit Erlaubnis ihrer Eltern, das 
Kinderdorf auch alleine aufsuchen, die Verantwortung bleibt 
jedoch bei den Eltern. Alle, die ganz genau wissen möchten 
was sie erwartet, können unter: www.zirkus-paletti.de sämtliche 
Informationen über den Mitmachzirkus online abfragen.

Jahrgänge

Jahrgang 1947/48
Die Jahrgangsangehörigen von Brühl und Rohrhof treffen sich 
am kommenden Dienstag den 11.07. um 18.00 Uhr zum Grill-
abend. Anmeldung und Information bei Kuno Diez Tel. 609339 
oder kuno.diez@web.de

Jahrgang 1949/50 Brühl und Rohrhof
Wir treffen uns am Donnerstag, 20.07.2017 um 15.00 Uhrt zum 
gemütlichen Kaffeetrinken bei Veronika in der Luisenstraße 4 
zwecks Planung und Anmeldung unseres nächsten Ausflugs 
nach Bad Dürkheim. Anschließend geht es um 18.00 Uhr ins Res-
taurant „Agostino“ in Brühl.

Förderkreis Dourtenga e.V.

Bei unserem letzten Besuch in Dourtenga konnten wir wieder 
viele Kinder treffen, die als Brühler Patenkinder die Grundschu-
len, die Mittelschule und das Gymnasium besuchen. Ein junger 
Mann, ein früheres Patenkind, erzählte uns, dass er gerade den 
mittleren Abschluss in seinem Jurastudium geschafft hat. Wir 
haben viele Fotos von Patenkindern und solchen Kindern, die es 
werden wollen, mitgebracht. Wir konnten noch nicht alle Bilder 
an die Pateneltern verteilen. Wir werden aber die Fotos zum 
Rohrhöfer Sommerfest am 15. und 16. Juli mitbringen, wo sie bei 
unserem Stand abgeholt werden können. Wer eine Patenschaft 
übernehmen will, kann sich unter den übrigen Bildern ein Mäd-
chen oder einen Jungen aussuchen und gleich einen Antrag auf 
Übernahme einer Patenschaft ausfüllen.
Weitere Informationen: renateDvorak@web.de
www.dourtenga-bruehl.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Gruppe Brühl-Schwetzingen
Die Gruppenteilnehmer treffen sich am 10.07. um 15.00 Uhr 
zu einem gemeinsamen Besuch auf dem kath. Pfarrfest in Brühl.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 06202 – 139955
Viola Romeis, Tel. 0172 – 66 03 351

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Wallfahrt nach Maria Bickesheim

 
 Foto: Franz

Zur gemeinsamen Wallfahrt der katholischen Frauengemein-
schaften Rohrhof und Brühl nach Durmersheim begrüßte Elsbeth 
Franz die Frauen und den Präses der Gruppe, Herrn Pfr. Bertsch 
und fand, dass dieser Tag die perfekte Gelegenheit bietet, um 
Gottes Nähe nicht nur in der Kirche, sondern auch im Kontakt 
untereinander zu spüren. Spürbar wurde dies schon bei der 
anschließenden Morgenandacht im Bus. Die Frauen legten den 
Tag in Gottes Hand und baten darum, das Geschenk der Zeit 
und frohe Stunden in der Gemeinschaft annehmen zu können. 
Nach der Andacht gab Ursula Kuhn noch einige Informationen 
über das Ziel, die Wallfahrtskirche Maria Bickesheim. Für den 
Präses ein Heimspiel, da er aus der Nachbargemeinde Bietigheim 
stammt und somit mit Ergänzungen aus „erster Hand“ dienen 
konnte.
Da am 29. Juni, dem Tag der Wallfahrt, das Hochfest Peter und 
Paul in der katholischen Kirche begangen wird, wurde der Got-
tesdienst unter diesem Gesichtspunkt gestaltet: Petrus als Fun-
dament der Kirche und Paulus als Glaubensverkünder an andere 
Völker. Beider Glauben ist immer noch das Maß für alle Christen. 
Und in den Gedanken von Kardinal Newman fand sich jede Frau 
wieder: „Ich habe Anteil an dem großen Gotteswerk. Ich bin 
ein Ring aus der Kette, ein Faden in dem Band, das Menschen 
untereinander verbindet.“ Ein sehr bewegender Gottesdienst, 
mit einer Predigt, die noch lange nachklingt. Eine Überraschung 
war die anschließende Führung der Gruppe durch den Wall-
fahrtspfarrer von Maria Bickesheim, Herrn Pfr. Ochs, der man-
chen noch bekannt war aus seiner Zeit als Seelsorger in unserer 
Pfarrgemeinde. Sehr kurzweilig erzählte er, dass die Kirche, durch 
ihre Lage am alten Rheinstrom, schon zur Römerzeit ein Ort des 
Gebets und der Einkehr war.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen fuhr die Wallfahrtsgruppe 
nach Raststatt weiter, wo eine Führung durch das Residenz-
schloss gebucht war. Diese Mischung aus spirituellen und kultu-
rellen Eindrücken hat somit den Wallfahrtstag zur Bereicherung 
werden lassen und die abschließende Abendandacht auf der 
Heimfahrt rundete das Ganze noch ab. Elsbeth Franz und Gerda 
Gaisbauer dankten U. Kuhn und M. Seitz für die Vorbereitung der 
Gottesdienste, Pfr. Bertsch für die geistliche Begleitung und die 
Gestaltung des Begleitheftes zur Wallfahrt und allen Frauen, die 
sich auf die Erfahrungen, die ein Wallfahrtstag mit sich bringt, 
eingelassen haben. fr
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Kolpingfamilie

Pater Thomas berichtet bei der Kolpingfamilie Brühl
„Meine Heimat Indien“ so begann die interessante Präsentation 
am Montagabend im Bernhardusstüble im Katholischen Pfarr-
zentrum Brühl. 
Zahlreiche Besucher waren gekommen, Freunde von Pater Tho-
mas, aber auch Interessierte und Kolpingmitglieder, die sich um 
Pater Thomas im Stüble versammelten, um seinen Worten und 
Bildern aufmerksam zu folgen.
Nach der Begrüßung von Gerhard Zirnstein sprach auch Pater 
Thomas einige Worte zur Einleitung seines Vortrags und erwähn-
te, dass er sich freue, besonders in der Kolpingfamilie Brühl sei-
nen Vortrag halten zu dürfen. Er ist in der Kolpingfamilie Schwet-
zingen als verantwortlicher Seelsorger tätig.
Die Präsentation begann mit einem Überblick über das Land 
Indien. Größe, die verschiedenen Länder, Menschen, Kulturen, 
Religionen; da gab es vieles zu berichten, da das Land Indien für 
uns zum Teil ein sehr fernes, fremdes Land ist. 
Durch die am meisten vertretene Religion des Hinduismus ist 
auch das Leben der Menschen von Kastenzugehörigkeit geprägt 
und dass gerade für die untersten Kasten nicht möglich ist, ein 
bessergestelltes Leben zu führen, da man ein Leben lang dazuge-
hört. Auch, dass es Altersheime für Kühe, die ja in Indien verehrt 
werden, gibt, aber nicht für Menschen, ist für unsere Welt fast 
unvorstellbar. 
Alle waren ebenfalls sehr verwundert, dass es in Indien verschie-
dene Kalender gibt. Pater Thomas zeigte uns einen Kalender von 
2017 aus seiner Heimat Südindien als Beweis.
Schwerpunkt seines Vortrags war das Leben der Christen und 
die Aufgaben der christlichen Kirche zu beschreiben. Pater Tho-
mas gehört den Thomaschristen an. Thomaschristen sind die 
Urchristen in Indien. Der Apostel Thomas kam im Jahre 52 n. Ch. 
in Südindien über das Arabische Meer an Land und gründete das 
Christentum in Indien.
Durch engen Kontakt zu seinen Franziskanerbrüdern in Indien 
wie auch zu seinen ehemaligen Einrichtungen z.B. Schulen, Bera-
tungsstellen, Seminaren und Sozialarbeitern hat Pater Thomas 
von hier aus die Möglichkeit, das Leben der Menschen in Indien 
zu verfolgen und auch mit Hilfe von den Christen hier dort in 
Indien Hilfsprojekte durchzuführen. 
Ein besonderes Projekt unter dem Motto: „Hilfe zur Selbsthilfe“ ist 
das Nähmaschinen-Projekt. Durch das Kaufen und Verschenken 
neuer Nähmaschinen wird Frauen und Gemeinschaften eine 
Möglichkeit gegeben, sich ein eigenständiges Leben aufzubau-
en.
Mit einem Film der Studien- und Pilgerreise Indien, die Pater Tho-
mas jährlich im Januar durchführt, endete der sehr interessante, 
und ans Herz gehende Abend bei der Kolpingfamilie Brühl im 
Berhardusstüble. 
Gerhard Zirnstein konnte Pater Thomas eine großzügige Spende 
der Besucher des Abends am Ende überreichen und mit kleinen 
persönlichen Gesprächen mit Pater Thomas klang der Abend aus.

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Grillen für Uniformen
Die Garde- und Jugendabteilung der Rohrhöfer Göggel lädt Sie 
am Samstag 08. Juli ab 11:00 Uhr, herzlich zu einem deftigen 
Snack, kurz vor oder nach Ihrem Einkauf bei Ihrem Aktivmarkt 
Embach ein. 
Durch Ihren Besuch unterstützen sie Anschaffung neuer Garde-
uniformen.
Wir freuen uns auf Sie!

Die Rohrhöfer 
Göggel grillen! 

Embach
... Frische und Vielfalt

Ausgezeichnet
Generationenfreundlich

EDEKA Embach – Besuchen Sie uns auf facebook!

Die Rohrhöfer Die Rohrhöfer 

am
Sa. 08. Juli

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Die Buffalo`s tanzen
Die Gemeinde Brühl machte am letzten Freitag den Ausklang 
ihrer Radtour am Nachmittag auf der Buffalo Ranch mit Grillen 
und kühlen Drinks. Zum Abend mischte sich alles mit dem 
Buffalo`s Clubabend zum gemütlichen Beisammensein.
Am kommenden Samstag findet ein Auftritt auf dem Gelände 
der Lakota Traiding Post im Dossenheimer Steinbruch statt. Die 
Tänzer legen so 13 Uhr los und hoffen auf viele Buffalo`s die uns 
begleiten.
Am Sonntag darauf dem 9. Juli findet der alljährliche Auftritt der 
Buffalo‘s beim Pfarrfest so gegen 18 Uhr statt. Hier wünschen wir 
uns auch viele Zuschauer.
Der nächste Clubabend ist am Freitag, den 7.07.2017 ab 19 Uhr 
auf der Buffalo-Ranch.
Line-Dance Training ist am Montag keines da der Trainings-Raum 
wegen des Pfarrfestes noch belegt ist.

Termine und Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalo`s unter http://www.buffalos-
bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Schriftführer Buffalo`s

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Am Sonntag, den 09.07.2017 ist wieder Clogging von 17.30 
– 18.30 Uhr CLASS und von 18.30 – 21.00 Uhr weitere Tanzlevel.
Ort: DRK-Heim, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Square Dance wieder am nächsten Donnerstag, den 
13.07.2017 von 19.30 bis 22.00 Uhr MS + Plus Class abwech-
selnd.
Das Rohrhofer Sommerfest werden wir wieder am Sonntag 
Nachmittag mit einem Auftritt unterstützen.
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Zu den Clubabenden sind Gäste jederzeit herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 
68782 Brühl. Wir tanzen im Saloon der Western Ranch im hinte-
ren Teil der Halle.
Infos unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Kray-
er, Tel. 06202/77750 (AB).
RKy

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

36. Gorxheimertal Schwimmfest Weinheim
Für den SV Hellas Brühl ging es am vergangenen Wochenen-
de für 17 Schwimmer nach Weinheim zum 36. Gorxheimertal 
Schwimmfest im Freibad im Gorxheimertal. Gemeldet hatten 12 
Vereine mit fast 300 Aktiven und 1320 Einzelstarts.
Musste man doch die Tage zuvor sich vor der großen Hitze des 
Sommers schützen, so hieß es doch an diesem Wochenende – 
„ab in die Wärmehalle“. Bei gerade mal 18/19° Außentemperatur 
machte es nicht allzu viel Spaß im Wasser zu schwimmen.
Jedoch gab es für den SV Hellas Brühl insgesamt 8 Medaillen zu 
gewinnen, diese erhielten im Einzelnen:

Alisa Enichlmayr (Jg.2001) 1. Platz über 100 Rücken sowie den 2. 
Platz über 200 Freistil und 200 Lagen

Torben Winkler (Jg.2005) 1. Platz über 100 Rücken sowie den 2. 
Platz über 200 Freistil

Neo Sulouff (Jg.2003) 3. Platz über 100 Brust

Elias Ruf (Jg.2005) 3. Platz über 100 Brust

Matteo Mitsch (Jg.2003) 3. Platz über 200 Lagen
Für den SV Hellas Brühl wieder einmal ein erfolgreicher Wett-
kampf und so kann man sich schon langsam auf die bevorste-
henden Sommerferien vorbereiten.
u.w.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Kameradschaftskreis TV Brühl

Am kommenden Dienstag, den 13. Juli trifft sich der Kame-
radschaftskreis des TV Brühl ab 17 Uhr im Nebenzimmer des 
TV-Clubhaus. Bei schönem Wetter im Biergarten. Gäste sind will-
kommen. JS

Abteilung Handball
Handballcamp startet am 30. Juli 
Jetzt anmelden und die letzten Plätze sichern
In der Zeit vom 30. Juli bis zum 4. August (täglich von 10.00 bis 
16.00 Uhr) findet das traditionelle Handballcamp des TV Brühl 
auf der Anlage des TVB, für Kinder von 6 – 12 Jahren, statt.
Was macht das Camp so interessant? Weil immer was „los“ ist und 
nie Langeweile aufkommt. 

Da gibt es u.a.:
Handballunterricht und weitere sportliche Aktivitäten,
jeden Tag ein tolles Mittagessen,
einen Tagesausflug,
und gebastelt wird auch noch.
Was kostet das Ganze?
€ 55,– für Clubmitglieder und
€ 65,– für Nichtmitglieder.
Es sind noch einige wenige Restplätze frei. Neugierig geworden?
Dann sofort anmelden entweder bei Jugendleiterin Lisa Bühn 
(Tel. 0176 6131 3330) oder bei Jugendleiter Norbert Siebenlist, 
Tel. 72007.
ako

Nordic Walking
Nordic Walking-Einsteigerkurs in den Sommerferien!
Auch in den Ferien etwas für die Gesundheit tun.
Dafür gibt es beim TV Brühl den Einsteigerkurs in den Sommer-
ferien.
Inhalte der Kursstunden sind u.a. Aufwärmübungen, Erlernen der 
richtigen Technik und Dehnübungen.
Immer donnerstags ab 10. August um 19.00 Uhr
Anmeldung und Auskunft unter Tel: 06202-72212
C. Weymann Nordic Walking-Trainer

Turnen
2-mal Bronze bei den Deutsche Jugendmeisterschaften 2017 
in Berlin

Dieses Jahr fanden die 
Deutschen Jugendmeis-
terschaften im Kunsttur-
nen im Rahmen des Inter-
nationalen Deutschen 
Turnfestes in Berlin statt.
Hannah Dietz hatte sich 
durch ihre guten Wett-
kampfergebnisse hierfür 
qualifiziert und so durfte 
sie gleich am Eröffnungs-
tag des Turnfestes in der 
Max-Schmeling-Halle den 
Kür-Vierkampf in der AK 
13 bestreiten.

Hannah Dietz (rechts) bei der Siegerehrung
Foto: TV Brühl

Auch wenn es der Eröffnungstag war und viele Teilnehmer des 
Turnfestes erst anreisten, war die Halle gut gefüllt.
Hannah startete am Barren mit einer ordentlichen Übung. Am 
zweiten Gerät dem Schwebebalken lief es leider nicht gut und sie 
musste zweimal das Gerät verlassen. 
Trotz dieses Rückschlages schaffte sie es, sich für die 2 letzten 
Geräte nochmals super zu motivieren. Am Boden gelang ihr eine 
tolle ausdrucksstarke Übung. 
Am Sprung, früher ein kleine Schwäche, gelang ihr ein sehr schö-
ner Versuch. Im Endergebnis reicht es im Mehrkampf dann zu 
einem 10. Platz.
Durch ihre sehr guten Übungen an Boden und Sprung konnte 
sie sich jeweils einen Startplatz im Gerätefinale der besten 6 am 
nächsten Tag sichern.
Am Sonntag, dem Tag der Gerätefinals, war die Stimmung in der 
Max-Schmeling-Halle sensationell. Hatten doch die Seniorinnen 
um Eli Seitz, in der ausverkauften Halle, direkt vor den Gerätefi-
nals der Jugend um den Deutschen Meistertitel im Mehrkampf 
geturnt. 
Dies führte dazu, dass viele der Zuschauer die Möglichkeit nutz-
ten und auch diese Wettkämpfe anschauten. Weit über 1000 
Zuschauer machten diesen Wettkampf für die Turnerinnen zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.
Hannah erwischte einen super Tag. Sowohl am Boden als auch 
am Sprung konnte sie ihre Übungen nochmals verbessern und 
wurde an beiden Geräten Dritte. 
Da sie letztes Jahr den Podestplatz immer nur knapp verpasst 
hatte, freute sie sich dieses Jahr umso mehr über ihre ersten bei-
den Medaillen bei Deutschen Jugendmeisterschaften.
Im Anschluss an diese anstrengenden Wettkampftage, konnte 
Hannah noch ein paar gemeinsame Tage auf dem Turnfest mit 
ihren ehemaligen Trainingskameradinnen der TVB Leistungs-
gruppe verbringen, ganz traditionell in der Schulunterkunft.
Herzlichen Dank an die Turnabteilung des TV Brühl für die stets 
tolle Unterstützung.
M.D.
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Abteilung Boule
Abschlussspieltag der Rhein-Neckar-Liga
Am 01. Juli trafen sich alle Ligen (Oberliga, Landesliga, Bezirksli-
ga und beide Kreisligen) zum letzten Spieltag der Ligasaison in 
Mannheim-Waldhof. Wie schon so oft in diesem Jahr, war uns der 
Wettergott wieder nicht wohl gesonnen und ließ einige ergiebi-
ge Schauer auf uns nieder. Unsere beiden Mannschaften ließen 
sich aber davon nicht beeindrucken und spielten noch einmal 
voll konzentriert ihre letzten beiden Spiele durch.
Die erste Mannschaft traf zuerst auf den SC Käfertal 2. Es wur-
den beide Triplettes gewonnen, so dass uns ein Doublette zum 
Punktgewinn reichte. Auch dieses Doublette wurde gewonnen. 
Unser Gegner in der zweiten Partie war die Mannschaft Boulet-
ten 2. Hier stand es nach den Triplettes 1:1. Wir konnten aller-
dings noch die beiden notwendigen 2 Doublettes gewinnen, 
so dass auch dieser Sieg an uns ging, was uns den 6. Platz in der 
Endrangliste brachte.
Unsere zweite Mannschaft hatte gleich zu Beginn das erwartet 
schwere, auf Platz zwei liegende Team aus Laudenbach 2 zum 
Gegner. Zielstrebig und mit viel Energie gingen unsere Spieler 
diese Partie an und wurden am Ende mit einem 3:2-Sieg belohnt. 
Besonders erwähnenswert waren dabei ein 13:0 in einem der 
beiden Triplettes und ein Drehen eines Spieles von 0:7 auf einen 
Sieg in 13:7. Diese Kugeldifferenzen sollten sich am Ende des 
Tages noch bezahlt machen.
Im zweiten Spiel gegen die Mannschaft PSG Mannheim 3 wur-
den dann leider beide Triplettes verloren (eins davon wieder mal 
äußerst knapp mit 12:13), so dass alle drei Doublettes siegreich 
gestaltet werden sollten, um den Punkt sicher noch zu erwerben. 
Leider gelang dies trotz großen Kampfgeistes nicht und das Spiel 
ging mit 3:2 an den Gegner.
In der Endwertung der Kreisliga B gelang unserer Zweiten mit 
diesem Spieltag das Erreichen des 3. Platzes. Glücklich und vor 
Freude strahlend nahmen sie den kleinen Pokal entgegen und 
feierten dies zusammen mit der Ersten im vereinseigenen Club-
haus des TV Brühl.
(sk/bh)

Siegerehrung 3. Platz Kreisliga Foto: Simone Kempf

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Mitgliederversammlung der Leichtathletik-Abteilung des FV 
1918 Brühl
Am Dienstag, den 18. Juli, 19:00 Uhr findet die diesjährige Abtei-
lungsversammlung im FVB-Clubhaus statt. Eingeladen sind alle 
Abtleilungsmitglieder ab 16 Jahren.

Tagesordnung:
1. Bericht der Abteilungsleitung
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung
6. Wahl des Wahlleiters
7. Neuwahlen der Abteilungsleitung
8. Anträge
9. Sonstiges
Anträge bis zum 16. Juli an ‚ralf.schaefer66@gmail.com‘.
R. Schäfer
Abteilungsleitung/Leichtathletik

Fußball
Ortsmeisterschaft im Elfmeterschießen 2017
Zur 5. Ortsmeisterschaft im Elfmeterschießen für Freizeitkicker 
lädt der Fußballverein Brühl am 22.07.2017 ab 15.00 Uhr ein. Alle 
interessierten Vereine, Firmen, Freizeitkicker und Thekenteams 
sind als Teilnehmer an diesem Event willkommen. Auch in die-
sem Jahr warten wieder attraktive Geld- und Sachpreise auf die 
Gewinner der vorderen Plätze.
Inklusive Torwart können Sie 5 Schützen anmelden, dabei dürfen 
allerdings höchstens zwei „Aktive“ (aktiv in einer Liga spielen-
de Fußballer) in einem Team teilnehmen. Die Anmeldegebühr 
beträgt 20,00 €. Weitere Infos erhalten Sie unter E-Mail an mit-
schp@web.de oder im Clubhaus des FV Brühl am Schrankenbu-
ckel.
Selbstverständlich sind auch alle Nichtteilnehmer zur Brühler 
Ortsmeisterschaft im Elfmeterschießen eingeladen. Auf die Besu-
cher wartet ein reichhaltiges Angebot an Getränken und Speisen 
vom Grill.

11 Meter

Attraktive Geld- und Sachpreise

Jedermannturnier für alle Vereine, Thekenteams und Freizeit-
kicker. (max. 2 Aktive erlaubt) Anmeldeschluss: 20.07.2017

Attraktive Geld- und Sachpreise

22.07.2017
Beginn: 15.00 Uhr

Turnier Brühl

Info und Anmeldung:
Clubhaus Brühl

mitschp@web.de

Sportgelände

FV1918 Brühl
DJ + Party

Attraktive Geld- und Sachpreise

5 Schützen inkl. Torhüter

Startgeld 20€ pro Team

Mitgliederversammlung der Fußballabteilung des FV Brühl
Am Mittwoch, den 26. Juli 2017, findet um 20:00 Uhr im Clubhaus 
des FV Brühl die Mitgliederversammlung der Fußballabteilung 
statt. Alle Mitglieder sind hierzu eingeladen.
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Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
 2. Totenehrung
 3. Anträge zur Tagesordnung
 4. Stellungnahme zum Sportpark Süd
 5.  Aussprache/Diskussionsrunde zum Sportpark Süd, zu der alle 

Gemeinderatsvertreter recht herzlich eingeladen sind
 6. Bericht der Abteilungsleitung
 7. Bericht des Spielausschussvorsitzenden
 8. Berichte der Sportgruppen
 9. Kassenbericht
10. Bericht der Kassenprüfer
11. Fragen zu den Berichten
12. Entlastung
13. Neuwahlen
14. Sonstiges
15. Schlusswort
Abteilungsleitung Fußball
Nils Körner

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 24. Juli 2017 
schriftlich an den Abteilungsleiter Nils Körner, Normannenstraße 
22, 68782 Brühl, zu stellen.

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Gymnastik
Donnerstag, 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr – Frauengymnastikgruppe
Dienstag, 11.07. Stammtisch der Donnerstag-Gymnastikgruppe

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

FERIENPROGRAMM DER GEMEINDE BRÜHL
„EIN TAG AUF DEM TENNISPLATZ“ am Freitag, 28. Juli 2017
Wie in den vergangenen Jahren findet auch dieses Jahr wieder 
der Kinderferientag der Gemeinde auf unserer Tennisanlage statt.
Voraussichtlich werden am Vormittag und Nachmittag je 30 Kin-
der daran teilnehmen.
Gruppe 1 von 10.00 bis 12.30 Uhr (Altersklasse  6 – 12 Jahre)
Gruppe 2 von 13.30 bis 16.00 Uhr (Altersklasse 10 – 16 Jahre)
Auch in diesem Jahr brauchen wir wieder viele Helfer und Hel-
ferinnen.
Die Liste zum Eintragen hängt im Clubhaus aus. Arbeitsstunden 
werden angerechnet.
U. Müller-Wolfangel / Tel. 72289
Ansprechpartnerin

Mittwoch, 28.6.2017
1. Bezirksliga
Damen 60 TSG
TC 65 Brühl/TC Oftersheim – TSG TC Hockenheim/
TV 1974 Reilingen  0:6
Samstag, 1.7.2017
Oberliga
Damen 50 – TSG Germania Dossenheim  0:9
2. Bezirksklasse
Herren 40 – TG Vogelstang 2  5:4
Nach den Einzeln stand es 3:3. Es siegten Stefan Böhm 6:1, 6:4, 
Eckart Höfer 2:6, 6, 1:0 (10:5) und Frank Renner 6:4, 7:6. Klaus 
Braune verlor im Match-Tiebreak 3:6, 6:3, 0:1 (9:11).
Im Doppel punkteten Stefan Böhm /Thomas von Aschwege 6:3, 
6:3 und Klaus Braune/Frank Renner 6:0, 6:2.
Wolfram Gering/Eckart Höfer verloren im Match-Tiebreak 2:6, 6:4, 
0:1 (9:11).

2. Bezirksklasse
Herren 55 – TC Rauenberg  0:6
Sonntag, 2.7.2017
Herren – Heidelberger TV  5:4
Nach den Einzeln stand es 3:3. Es punkteten Toni Postleb 6:7, 7:6, 
1:0 (10:3, Tom Oelmann 2:6, 6:1, 1:0 (10:2) und Robert Bodnar 
6:2, 6:1. Dirk Hinkel verlor im Match-Tiebreak 3:6, 6:3, 0:1 (4:10). 
Im Doppel holten Stefan Böhm/Dirk Hinkel 6:4, 7:6 und Tom 
Oelmann/Robert Bodnar 7:6, 4:6, 1:0 (10:5) die entscheidenden 
Punkte für Brühl.
jd

Schachfreunde 1946 Brühl e.V.

Kurpfalzcup in Brühl
Die zweite Runde des Kurpfalzcups fand am vergangenen Frei-
tag bei den Schachfreunden in Brühl statt. Hierzu trafen sich 19 
Schachspieler aus den Vereinen der Umgebung in Brühl zu einem 
Schnellschachturnier. Nach spannendem Verlauf konnte Jürgen 
Kettner von der BG Buchen mit 6 Punkten den Tagessieg für sich 
verbuchen. Den zweiten Platz erreichte mit 5,5 Punkten und 
der besseren Wertung Dr. Martin Schrepp vom SK Ladenburg 
vor Jürgen May vom SV Hockenheim mit ebenfalls 5,5 Punkten. 
Erfolgreichste Brühler Teilnehmer waren Klaus Freck, der einen 
Ratingpreis erhielt, und Dr. Hans Dvorak, die sich noch unter den 
ersten 10 platzieren konnten. In der Gesamtwertung führt nach 
2 Runden Martin Schrepp vor Jürgen Kettner und Carsten Herwig 
vom SC Reilingen.
Brühler Dorfmeisterschaft
In der 4. Runde der Brühler Dorfmeisterschaft kam es urlaubsbe-
dingt nur zu wenigen Begegnungen. So konnten Eric Freck und 
Klaus Drobel ihre Partien gewinnen.
Interne Turniere
Das Blitzturnier des Monats Mai konnte Norbert Blum vor Klaus 
Freck und Hans Dvorak gewinnen. In der Jahreswertung führt 
nach wie vor Norbert vor Matthias Kramer und Klaus Drobel.

Am: Samstag, 22. Juli 2017
Um: 18.00 Uhr
Im: Clubhaus

Eintritt: 25,– Euro

Im Preis von 25,– Euro sind 1 Glas Sekt, 
Büffet und Unterhaltungsprogramm enthalten.

Kartenvorverkauf und Platzreservierung ab sofort bei Helmut Geigges.

Italienische
 Nacht
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TC Brühl 1965 e.V.
sommerparty

Mitglieder und Freunde des TC Brühl sind herzlich willkommen.
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Das Schnellschachturnier des Monats gewann nun zum sechsten 
Mal nacheinander Norbert Blum, den zweiten Rang erreichte 
Klaus Drobel vor Klaus Freck vor weiteren sieben Teilnehmern. In 
der Jahreswertung führt Norbert nun mit 60 Punkten vor Matthi-
as Kramer mit 44,5 Punkten und Klaus Drobel mit 42,5 Punkten.
Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen: ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen und in den Schulferien: 
ab 18.30 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Schnellturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Sommertagsfest am Goggelbrunnen
Auch in diesem Jahr werden die Angelsportler des ASV Rohrhof 
einen Bierwagen und Essenstand aufbauen, um die durstigen 
und hungrigen Gäste zufriedenstellen zu können. Neben ver-
schiedenen Biersorten, gibt es an unserem Essenstand wieder 
einiges rund um den Fisch. Dabei zu erwähnen wäre unser 
beliebtes Zanderfilet, das von den Aktiven des Vereins selbst ein-
gelegt, paniert und knusprig gebacken wird. Die Würzmischung 
wird selbstverständlich geheim gehalten, denn sie verleiht dem 
Filet einen ausgesprochen delikaten Geschmack. Dies wurde uns 
in den zurückliegenden Jahren von den Zanderessern mit Wor-
ten des Lobes bestätigt.
Wir würden uns sehr freuen, Sie mindestens an einem der beiden 
Tage an unseren Ständen begrüßen zu dürfen.
G.KO

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Der ASV 1965 Brühl lädt ein zur Ortsmeisterschaft 
am Samstag den 29.07.2017
Verlosung:   6.30 Uhr Vereinsheim ASV 1965 Brühl
Angelzeit:   8.00 – 11.00 Uhr
Angelstrecke:   Monsterlochbuhnen
Die Anzahl der Teilnehmer ist auf 50 begrenzt.
Verwiegen:   ab 11.00 Uhr am Vereinsheim ASV 1965 Brühl
Startgebühr:    20,- Euro pro Person, zu zahlen vor Startkarten-

ausgabe
Meldeschluss:  Donnerstag, den 27.07.2017
Teilnahme:    Teilnahmeberechtigt ist jeder Brühler Bür-

ger sowie Mitglieder in Brühler Vereinen.
   Jeder Teilnehmer muss einen gültigen Jah-

resfischereischein und eine gültige Stre-
ckenkarte besitzen.

  Meldungen: Askari Sport GmbH
  68782 Brühl, Mannheimer Landstraße 5c
  und an E-Mail: sascha-herm@gmx.de 
  (Sportwart ASV 65)
Ehrengaben:    Die Bekanntgabe der Ehrenpreise findet im 

Rahmen unseres Fischerfestes gegen 19.00 
Uhr statt. Zuvor ist die Proklamation unseres 
Fischerkönigs und der Prinzen.

   Dieses Fischen findet im Sinne einer Hege-
maßnahme statt.

  Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung.
Fischerfest
Das Brühler Fischerfest vom ASV BRÜHL 1965 e.V. findet am 
Sa. 29. und So. 30. Juli auf dem Vereinsgelände statt.
Der neue Fischerkönig wird beim Brühler Fischerfest des ASV 
1965 e.V. am 29. und 30. Juli im Weidweg 2 auf dem Vereinsgelän-
de inthronisiert und gefeiert. Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde 
und die Bevölkerung recht herzlich willkommen.

Die offizielle Feier beginnt am Samstag ab 16 Uhr, hierzu bieten 
die Angler als kulinarische Umrahmung unter anderem frisch 
gebackene Zander- und Kap-Seehechtfilets aus der, vom Kar-
freitag bekannten, eigenen Fischbäckerei an. Auch wird es den 
„Brühler Fischteller“ mit verschiedenen Fischspezialitäten wie-
der geben, passend dazu gibt es Fassbier und eine reichhaltige 
Getränkeauswahl. Um 18.30 Uhr findet dann die Proklamati-
on des neuen Fischerkönigs statt, im Anschluss daran haben 
befreundete Vereine die Möglichkeit ihrerseits beim Anglertreff 
dem König ihre Glückwünsche zu übermitteln. Der Sonntag 
beginnt ab 10 Uhr mit dem Frühschoppen und ab 11 Uhr ist die 
Fischbäckerei geöffnet. Nachmittags bieten die Anglerfrauen 
wieder selbstgebackenen Kuchen an.
Die Vorstandschaft bittet dringend um viele helfende Hände 
und Kuchenspenden. Die Helferliste verwaltet der 1. Vorsitzende 
Stefan Schäfer Mobil-Nr. 01743179704.

Sonstiges

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Jugendbett, Eichenachbildung, mit Rollrost und Matratze, 
Liegefläche 1,40 x 2,00 m,    Tel. 7 42 47
1 Couchgarnitur, blau Velours, 3-, 2-, 1-Sitzer,
1,80 / 1,50 / 0,90 m    Tel. 7 36 41
1 französisches Bett (Firma Ruf ), 1,60 x 2,00 m
mit Matratze und verstellbarem Lattenrost
1 Couch (Firma Himolla) mit Rundecke, 
2,50 x 1,90 m     Tel. 0151/29153999

Central Kino Ketsch
Schlechte Mütter, Piraten und der Hauch der Geschichte 
Amy ist verheiratet, Mutter zweier Kinder und hat auch im Beruf 
mehr als genug zu tun. Sie lebt immer am Rande des Nervenzu-
sammenbruchs. Als in der Schule eine „Supermutti“ dann auch 
noch genaue Backanleitungen für Kuchen zum Schulfest gibt, 
platzt Amy der Kragen. Sie beschließt gemeinsam mit den eben-
falls genervten Müttern Carla und Kiki, sich ab sofort wieder 
mehr auszuleben. Die amerikanische Komödie „Bad Moms“ zeigt 
diesen Ausbruchsversuch auf höchst amüsante Weise und mit 
Starbesetzung.
Mit dabei: Mila Kunis und Kristen Bell.
Der Film läuft in der Reihe „Mädelsabend“ am 7.7. 
Das Mädelsabend-Team sorgt wie immer für Cocktail und Snacks.
Das aktuelle Programm:
Donnerstag, 6.7./19.30 Uhr/Happy Burnout
Freitag, 7.7./19.30 Uhr/Mädelsabend: Bad Moms
Samstag, 8.7./14.45 Uhr/The Boss Baby/17 Uhr/Storm und der 
verbotene Brief/19.30 Uhr/Pirates of the Caribbean 5
Sonntag, 9.7./18 Uhr/Happy Burnout
Donnerstag, 13.7./19.30/Pirates of the Caribbean 5
Freitag, 14.7./19.30/Churchill
Samstag, 15.7./14.45/Überflieger - kleine Vögel/17 Uhr/Sieben 
Minuten nach Mitternacht/19.30 Uhr/Song to Song/22 Uhr/Alien: 
Covenant
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Sonntag, 16.7./18 Uhr/Pirates of the Caribbean 5
Donnerstag, 20.7./19.30 Uhr/Queen of Katwe
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!

Hospizgruppe Schwetzingen
Informationsstunde im Büro der Hospizgemeinschaft im
Untergeschoss GRN Seniorenzentrum am Krankenhaus
Schwetzingen
Am Mittwoch, den 12. Juli 2017 von 17:00 Uhr – 18:00 Uhr 
findet ein Kurzvortrag zu dem Thema Patientenverfügung mit 
Vorsorgevollmacht statt. Es kann kostenlos ohne Voranmel-
dung teilgenommen werden.
Rechtsgültige, dem aktuellen BGH-Urteil angepasste Patien-
tenverfügungsmappen und Vordrucke von Vorsorgevollmacht 
stehen zu einem kostenpflichtigen Betrag zur Verfügung. Wir 
erläutern auch die Änderungen und beantworten Ihre Fragen.
Gerne kann auch ein kostenloser individueller Beratungstermin 
zum Ausfüllen der Vordrucke mit dem Hospizbüro vereinbart 
werden.

NABU – Schwetzingen und Umgebung
Informationsveranstaltung mit Vertretern    
der Stadt Schwetzingen
Am Samstag den 8.7.2017 um 16 Uhr lädt der NABU Schwetzin-
gen & Umgebung zu einer Exkursion in das Naturschutzgebiet 
Hirschacker interessierte Bürgerinnen und Bürger ein. Bei dieser 
Informationsveranstaltung mit der Projektleiterin Frau Dr. Katrin 
Fritzsch vom NABU-Landesverband werden auch Vertreter der 
Stadt Schwetzingen dabei sein.
Treffpunkt ist der Wanderparkplatz Hirschacker-Dossenwald an 
der Friedrichsfelder Landstraße. Es werden Informationen zum 
aktuellen Projekt des NABUs im Hirschacker gegeben und gerne 
Fragen der Bürgerinnen und Bürger beantwortet. Die Veranstal-
tung wird etwa 2 Stunden dauern.
Denken Sie an wettergemäße Kleidung. Gutes Schuhwerk, Son-
nenschutz und ausreichend Trinken sollten mitgebracht werden.

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 08.07.
17:00 Uhr  „Keep Close in Mind the ,Fear-Inspiring Day’!”  

(Englisch)
Sonntag, 09.07.
09:30 Uhr  Regionaler Kongress in der Commerzbank-Arena in 

Frankfurt unter dem Motto: „Gib nicht auf!“ mit Vor-
trägen und Interviews, Audio- und Videobeiträgen 
sowie einem mehrteiligen Film; außerdem Bespre-
chung anhand des Wachtturm-Artikels vom 15. Mai: 
„Flüchtlingen helfen, Jehova mit Freuden zu dienen“ 
gestützt auf Psalm 146:9

12:30 Uhr  „Parinti, ziditi cu materiale rezistente la foc?“ (Rumä-
nisch)

Dienstag, 11.07. (Rumänisch), Mittwoch, 12.07. (Englisch), 
Donnerstag, 13.07.
19:00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 

Bibelleseprogramm Hesekiel 15-17 werden unter 
anderem die Themen behandelt: „Hältst du deine Ver-
sprechen?“ und „Wer ist der ‚Schössling’, den Jehova 
verpflanzen würde (Hesekiel 17:22-23)?“

20:05 Uhr  Es wird der erste Teil von Kapitel 15 aus dem Buch 
„Gottes Königreich regiert!“ besprochen: „Wir kämpfen 
für unser Recht auf freie Religionsausführung“ (Recht-
liche Anerkennung und Grundfreiheiten erkämpft / 
Welche Vorteile bietet uns die rechtliche Anerken-
nung?)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org.
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Göck oder Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag: Nussbaum Medien  
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung: K. Nussbaum  
Vertriebs GmbH, Opelstr. 29,  
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

www.nussbaum-medien.de

Sie haben Fragen oder 
Hinweise zur Zustellung?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wie Ihnen ist auch uns die korrekte und pünktliche 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes sehr wichtig.

Um bei Unregelmäßigkeiten schnell reagieren zu 
können, sind wir auf Ihre Hinweise angewiesen.

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu
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Viele weitere Vorteile und Partner finden
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die
G.S. Vertriebs GmbH unter
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht für Begleitpersonen.

Jetzt profitieren mit der

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD
bei den teilnehmenden Partnern kann bei
Anlässen aller Art gespart werden:

Von Freizeit- undWellness-Einrichtungen
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielemmehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf
www.VorteilePlus.de

Der Hockenheimring
2TOUR-Tickets Insider-Führung zum Preis von einem
AmMotodrom, 68766 Hockenheim

Reiss-Engelhorn-Museen
Zahlen Sie nur 4 € statt 6 € für die
Sonderausstellung„Versunkene Geschichte“
MuseumWeltkulturen D5, 68159 Mannheim

Wellmobil für Körper, Geist & Seele
10 % Rabatt auf Wellness-Massagen
& Entspannungskurse
(außer Meditation in der Natur
& Entspannung im Schlossgarten)
Rathenaustraße 9, 69214 Eppelheim

Lacosmea Cosmetics
10 % Rabatt auf das gesamte Angebot
Konrad-Adenauer Ring 6, 69214 Eppelheim

WiWa Döner Pizza
10 % Nachlass auf das gesamte Angebot
Mannheimer Straße 134, 68753Waghäusel-Wiesental

unitymedia
25 € in Bar bei Vertragsabschluss 2play PLUS 100
Rote-Tor-Straße 18, 76661 Philippsburg

Dreikönig-Apotheke
10 % Nachlass auf das gesamte Sortiment
(ausgenommen sind alle Angebotsartikel
sowie verschreibungspflichtige Arzneimittel
und Zuzahlungen)
Mannheimer Straße 1, 68723 Schwetzingen

Top Fit Studios GmbH
10 % Nachlass auf die Anmeldegebühr
bei Abschluss eines Abos
Margot-Bruch-Ring 24, 68753Waghäusel
Karlsruherstraße 21, 68766 Hockenheim
Hägebüchstraße 5, 68799 Reilingen

Blumen-Ecke
10 % Rabatt auf einen Blumenstrauß Ihrer Wahl
Waghäuseler Straße 1, 68809 Neulußheim

Private Nachhilfeschule
Dr. C. Sussieck und Partner GbR
Qualifizierter Lerntyptest in einer Kleingruppe
mit Auswertung (im Wert von 36 €)
Grenzhöfer Straße 3, 68723 Schwetzingen

Markt-Apotheke
10 % Rabatt auf alle vorrätigen
Frei- und Sichtwahl-Artikel
Bahnhofsanlage 7, 68775 Ketsch

Grün Konzepte
Kostenloses Aufmaß und Angebot sowie
7,5 % Rabatt auf die komplette Ausführung*
bei Bewässerungsanlagen
www.gruen-konzepte.de, Tel. 06202 68634

Kirschbäumchen Trageladen
5 % Rabatt auf das gesamte Angebot
Hauptstraße 15, 68794 Oberhausen-Rheinhausen

Küche 3000 – Jürgen Heneka
Beim Kauf einer Küche erhalten Sie einen Blanco
Abfallsammler im Wert von 387 € gratis dazu
Am Kronenberg 2, 68794 Oberhausen-Rheinhausen

Blickfang Floristik & Gestaltung
5 % Rabatt auf alle Dekoartikel
Mannheimer Straße 66, 68723 Schwetzingen

Reiss-Engelhorn-Museen
Zahlen Sie nur 13,50 € statt 15,50 € für
die Sonderausstellung„Die Päpste und
die Einheit der Lateinischen Welt“
Museum Ziegelhaus C5, 68159 Mannheim

ARTIO Immobilien
Sie erhalten eine kostenfreie Wertermittlung
für Ihre zum Verkauf stehende Immobilie
Goethestraße 56a, 68753Waghäusel-Kirrlach

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

1x4 Karten für die Burg-
festspiele Jagsthausen:
„Pettersson, Findus
und der Hahn“
Veranstaltungstermin: 23.07.2017
Burgfestspiele Jagsthausen gGmbH
Teilnahmeschluss:
MIttwoch, 05.07.2017
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Ruhehain Reichartshausen
Der Naturfriedhof in Reichartshausen – Bestattung in der Natur
Der imGemeindewaldReicharts-
hausen im Jahr 2008 angelegte
und im Jahr 2013 erweiterte
überregionale Naturfriedhof ist
einer der ersten seiner Art in der
Metropolregion.
Der Urnengrabplatz in der Natur
bietet eine schlichte Form der
letzten Ruhe.
Zwischen monumentalen Ei-
chen gedeihen Buchen, Linden
und Sequoien (Mammutbäume),
grobe Sandsteinfindlinge und
überwuchernde Baumstümpfe
runden das Ambiente der na-
türlichen Schönheit des Misch-
waldes angenehm ab.
Erleben und erfahren Sie die
warme und friedvolleAtmosphä-
re des Ortes ganz allein für sich.

Wir laden Sie ein, den Ruhehain
jederzeit persönlich zu einem
Rundgang zu besuchen. Der
Zugang zu den Naturdenkmalen
abseits der befestigten Wege ist
gestattet. Der Besucherparkplatz
und eine Informationstafel stehen
den Besuchern am Eingang zur
Verfügung.
Zu einem persönlichen Gespräch
oder zur Übersendung von In-
fomaterial (Ruhehainprospekt)
sind wir jederzeit gerne bereit.

Die nächste öffentliche Führung durch den „Ruhehain unter den
Eichen“ mit seinen Besonderheiten und Naturdenkmalen findet am
Samstag, den 15. Juli 2017 um 11:00 Uhr statt. Bei Interesse ist eine
Voranmeldung bei der Gemeinde Reichartshausen möglich.

Tel. 06262 9240-55, Frau Lutz
Hinweis: Eine kurzfristige
Teilnahme ist auch ohne
Anmeldung möglich!
Treffpunkt Ruhehainführung:
Parkplatz beim Ruhehain.

Danke
Es schmerzt sehr, einen so guten Menschen zu ver-
lieren. Es gibt uns Trost zu wissen, dass so viele sie
gern hatten. Deshalb danken wir für das tröstende
Wort – gesprochen oder geschrieben – für den
Händedruck, wenn die Worte fehlten, für die
Blumen, Kränze und Zuwendungen zur Grabgestal-
tung und all denen, die sie auf ihrem letzten Weg
begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Edith, Maria und Hans mit Familien

Elvira
Mechler

rauer wiegt mehr als Glück,
denn glücklich ist nur,

wer für einen Moment die Trauer vergisst.
Benjamin Stramke

T
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Std. für Sie erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

Bestattungsvorsorge
entlastet die,
die bleiben.

Erich Gaa
01 70 / 7 70 38 46Gaa & Co., Schwetzingen und Umgebung

Geschäftstelle:
Am Langen Sand 38 68723 Schwetzingen
Tel.: 0 62 02 / 32 76 Fax 0 62 02 / 32 63

Wir betreuen Sie bei einem Trauerfall:

Alles hat seine Zeit,

Es gibt die Zeit der Freude,

eine Zeit der Stille,

eine Zeit des Schmerzes, der Trauer

und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Foto: iStockphoto/Thinkstock
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Sonnenschutz
Rollladen Tore+

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung
MeisterbetriebMichael Rößler

Werkstatt und Verkauf:
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

Gehen Sie voran und seien Sie Erster einer neuen Zeit derMobilität. Entdecken
Sie den elektrischen BMW i3 und den sportlichen BMW i8- live bei uns.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
LEASINGBEISPIEL: BMW i3 (94Ah) mit Range Extender
Jetzt bis zu 330 km Fahrfreude. Der BMW i3 mit Range Extender.
4.000 EUR Umweltbonus1 nutzen.
Neuwagen, Capparisweiß mit Akzent BMW i Blau, Stoff-/Sensatec-
Kombination, Navi Professional, Business Package, Comfort Paket,
Sitzheizung, Komforttelefonie, BMW i Interieurdesign Loft, Klimaautomatik uvm.

Mtl. Leasingrate: 349,00 EUR*
Fahrzeugpreis: 46.340,00 EUR Netto-
Leasingsonderzahlung darlehensbetrag: 42.459,99 EUR
oder Ihr Gebrauchter: 7.890,10 EUR Sollzinssatz p.a.**: 3,49 %
Laufzeit: 36 Monate Effektiver Jahreszins: 3,55 %
Laufleistung p.a.: 10.000 km Gesamtbetrag: 20.454,10 EUR

Stromverbrauch kombiniert: 11,3 kWh/100km,CO2-Emission kombiniert: 12g/km,
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 0,6 l/100km,Energieeffizienzklasse:A+
BMW i3 (94 Ah) mit Range Extender: Stromverbrauch in kWh/100 km
(kominiert): 11,3; CO2-Emission in g/km (kombiniert): 12; Kraftstoffverbrauch
in l/100 km (kombiniert): 0,6. Reichweite rein elektrisch in km (kombiniert):
240; kundenorientierte Reichweite rein elektrisch in km: bis zu 180,
kundenorientierte Gesamtreichweite in km: bis zu 330. Reichweite abhängig
von unterschiedlichen Faktoren, insbesondere: persönlichem Fahrstil, Stre-
ckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Heizung/Klimatisierung,
Vortemperierung. CO2-Emissionen, die durch die Produktion und
Bereitstellung des Kraftstoffes bzw. anderer Energieträger entstehen, wurden
bei den CO2-Emissionen nicht berücksichtigt. Die Verbrauchswerte wurden
auf Basis des ECE-Testzyklus ermittelt.

1Die Höhe und Berechtigung zur Inanspruchnahme des Umweltbonus ist durch
die auf derWebseite des Bundesamts fürWirtschaft und Ausfuhrkontrolle unter
www.bafa.de abrufbare Förderrichtlinie geregelt. Es besteht kein Rechtsan-
spruch auf Gewährung des Umweltbonus. Der Umweltbonus endetmit Er-
schöpfung der bereitgestellten Fördermittel, spätestens am 30. Juni 2019.

www.bmwi-krauth.de iPhone Apps erhältlich
Unsere weiteren Marken: BMW, BMWM, MINI

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf, Hockenheim und Mosbach

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-113
Herr Efstratios Argiriou

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

WEITER.
DER BMW i3 MITMEHR REICHWEITE
UND DER SPORTLCIHE BMW i8.

Freude am Fahren

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 06/2017. Druckfehler und
Irrtümer vorbehalten. *Alle Preise inkl. MwSt. **Gebunden für die gesamte
Vertragslaufzeit. Überführung und Zulassung gesonderte Berechnung.
Abbildung ähnlich. Neue BMW i Fahrzeuge sind bei jedem autorisierten BMW i
Agenten erhältlich. Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

LEASINGBEISPIEL:BMWi8mitPlug-in-HybridantriebBMWeDrive
Sophistograu Brillianteffekt mit Akzent Frozen Grey, Vollleder „Spheric“ perfo-
riert Amido Metallic, 20“ BMW i LM RäderTurbinenstyling 625, LED-Schein-
werfer, PDC, Komforttelefonie mit erweiterter Smartphone-Anbindung u.v.m.

Mtl. Leasingrate: 999,00 EUR*
Fahrzeugpreis: 145.150,00 EUR Netto-
Leasingsonderzahlung darlehensbetrag:138.618,24 EUR
oder Ihr Gebrauchter: 22.811,84 EUR Sollzinssatz p.a.**: 0,49 %
Laufzeit: 36 Monate Effektiver Jahreszins: 0,49 %
Laufleistung p.a.: 10.000 km Gesamtbetrag: 58.775,84 EUR

BMW i8 mit Plug-in-Hybridantrieb BMW eDrive: Stromverbrauch (kombi-
niert): 11,9 kWh/ 100 km; Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 2,1 l/100 km;
CO2- Emission (kombiniert): 49 g/km.
Die Verbrauchswerte wurden auf Basis des ECE- Testzyklus ermittelt.

Hier könnte Ihre
AnzeIge

stehen!
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VERSCHIEDENES

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug,
Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter,
Orden, alte Militaria, alte Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.
Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock unter0152 24726948

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, 

                         
Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg

















! !

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartement
für 2,4,6 und 8 Personen

mit Küche, Dusche/WC,
großer Terrasse

1 Bungalow (für 6 Personen)

ca. 150 m zum Strand,
mit Meerblick

Telefon
06222 70350
ab 18:00 Uhr

privater Garagenflohmarkt
am 08.07.2017 von 10-14 Uhr. Alles muss raus, vom
Kochtopf bis zum Spielzeug, über Fahrrad und Kleidung.
Ansehen lohnt sich. Liegnitzer Gasse 4 in Ketsch

Haushaltsauflösung
am 08.07.2017 von 10-18 Uhr in der Bismarckstr. 6 in
Brühl

Ersatz-Oma/Babysitter
Wir – eine vierköpfige Familie mit zwei Jungs (2 und 8) –
suchen Unterstützung in der Kinderbetreuung, insbeson-
dere vormittags wenn die reguläre Betreuung ausfällt
bzw. bei leichter Erkrankung der Kinder. Brühl 7609195

Auswahl an Classic CD's
seltene Dirigenten, Stück für 12 €.
 06202 73154 Fr. Gebauer

Zwei Tische,
 ein Couchtisch und ein Esszimmertisch (mit 1,10m Durch-
messer) aus hellem Kiefernholz kostengünstig abzugeben
Tel. 06202 55348

SILBENRÄTSEL

KW
28
17

Aus den Silben ap - auf - ba - be - be - bee -
bel - brom - cher - dame - die - en - gen -
graf - ho - kae - ke - kehrt - ker - land - loe -
lok - lus - ma - ma - ma - mi - ni - no - no - pa -
ra - ra - re - rhein - ro - schau - scheid - se -
see - sel - stand - ste - su - tank - ten - the -
tik - tre - tur - ver - wa - we - zil - zu sind 18Wör-
ter zubilden, deren fünfte Buchstaben, vonoben
nach unten gelesen, und achte Buchstaben, von
unten nach oben gelesen, ein Zitat von Günter
Eich aus„Ende eines Sommers“ ergeben.

1. Flüssigkeitstransporter

2. Kirche in Paris (2W.)

3. Gerät, Maschine

4. Töpfer, Hafner

5. Kurzschriftschreiber

6. Küchenutensil

7. Gast

8. beobachten

9. Revolte

10. falsch, nicht richtig

11. Bakterie (ugs.)

12. Bahnzugmaschine

13. essbare Strauchfrucht

14. eineWissenschaft

15. westdeutsche Landschaft

16. Meeressäugetier

17. amtliche Mitteilung

18. libanesische Christen

Lösung zu„Silbenrätsel“: 1. Tankwagen, 2. Not-
re-Dame, 3. Apparatur, 4. Keramiker, 5. Steno-
graf, 6. Kaesehobel, 7. Besucher, 8. zuschauen,
9. Aufstand, 10. verkehrt, 11. Bazillus, 12. Diesel-
lok, 13. Brombeere, 14. Mathematik, 15. Rhein-
land, 16. Seeloewe, 17. Bescheid, 18. Maroni-
ten – Wer moechte leben ohne den Trost der
Baeume! (G. Eich) DEIKE PRESS

bringt Erfolg
Werbung
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

HOCHZEIT

DIE GUTE TAT

Das Seehotel sucht für einen Mitarbeiter
gerne ab sofort ein

Einzimmerappartement
zur Miete.

g 06202 6970

Raum:Brühl, Ketsch, Oftersh,
Schwetz., Walldorf, Wiesloch - Makler zwecklos -
Grdst.300 qm f. 2Fam-hs. bis 150 T€ - 2Fam- ab Bj.2000
ca.500 T€ o. Penth. ca.250 T€ Mobil: 0151-56326802

Altersheim - Nein Danke .
Suche Bau- bzw. Abrissgrundstück evtl. Mehrfamilien-
haus für privates altengerechtes Wohnen zum Kauf. Tel.
0160-96786363

Suche Wohnung In Schwetzingen
-Schälzig oder Oftersheim-Nord, Nähe Schälzig. zum Kau-
fen oder Mieten. >70m² mit Balkon oder Terrasse. Garage
oder Carport Für Einzelperson mit gutem Einkommen kon-
takt Bitte nur über Whatsapp.  0152 08872952.

BRÜHL, Nähe Schwimmbad, renov.,
geräumige 2,5 Zi KDB, gr..Balkon, Keller, 90 qm, 1-2 P,
NR, Haustiere n.Ver. Miete € 650, NK € 180, 2MM Kaut.
Tel. o62o2-75626

1 Designer-Ledersofa, terrakotta, 2-Sitzer,
1 Designer-Sofa, terrakotta, 3-Sitzer
und 3-Sitzer-Sofa, beige,
gegen Abholung in Schwetzingen zu verschenken.
  0176/98661510 Junge Familie mit 2 Kindern,

beide Vollverdiener sucht Haus mit mind. 4 ZKB in Ketsch
und Umgebung, max.1200 € warm, ab sofort, Rückmel-
dungen gerne unter 0160/96625787

Schwetzingen Sudetenring
3 ZKBB, 78 qm Südlage, 2. OG, PKW Stellplatz, Keller,
Fahrradraum, Hausmeister, Nähe Kindergarten und Schu-
len ab dem 01.08. zu vermieten. Miete 670,00 € + NK Kau-
tion 1 200,00 € Tel. 015205236868

Couch, blau Velours 3,2,1
1,8m, 1,5m, 0,9m an Selbstabholer Tel 06202 73641

Schwetzingen, 4- ZKB, Balkon,
ca. 95 m², Tgl.- Bad, Laminat, Fliesen, keine Haustiere,
Miete 730 € + Garage 50 € + NK,
2 MM Kaution, frei ab sofort
Tel: 06202 72045

Brühl 3 ZKB, großer Balkon,
ca. 85 qm, Boden: Laminat, Parkett, Fliesen, keine Haus-
tiere, Miete € 595,00 + 2 MM Kaution, frei ab 01.09.2017
 06202/72045

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?
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STELLENANGEBOTE

STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Neugärtenring 88
68766 Hockenheim

Tel.: 0 62 05 - 92 36 44

DACHDECKEREI
OLIVER KRUPP GmbH

Wir suchen ab sofort
Dachdeckergesellen
Voraussetzung:
Eigenständiges arbeiten, Führerschein
3,8 to, wenn möglich mit Hängerschein,
Deutsch in Wort und Schri�.
Bewerbung bi�e an nebenstehende
Adresse.

Wir suchen ab sofort zuverlässige u. deutschsprachige

Reinigungskräfte (m/w)
für unser Hotel.
Flexible Arbeitszeiten wünschenswert.

Seehotel Ketsch
Tel. 06202 6970, E-Mail: s.dewald@seehotel.de

Wir suchen dich!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir :

(Key) Account Manager in Vollzeit

Telefon: +49 6221 672 16 10
E-Mail: jobs@konser.de

Mehr Informationen auf:
www.konser-it.de/jobs

Kaufmann / Frau im Büromanagement in Vollzeit
Lager und Versandmitarbeiter/ in in Vollzeit / Teilzeit
IT-Kaufmann / Frau in Vollzeit

3-Zimmer-Wohnung in Wiesloch zu vermieten
Hochwertige, helle renovierte Räume

Balkon, bevorzugte Wohnlage (Scheffelstr.) an Paar mittleren
Alters, ab 1.9.17 v. priv. zu verm., ca. 90 m² Wfl. in gepflegtem
3-Fam.-Haus. (1.OG), Kü., Bad (Wanne/sep. Dusche), WC extra,
Parkett-/Vinylböden, Abstellkeller, separater Waschraum, ab-
schließbare Garage, EBK kann übernommen werden.

Kaltmiete 750 € + 150 € NK.
(Keine Haustiere).

Weitere Infos, Grundriss, Absprache eines Besichtigungstermins
per E-Mail: rgoe@wiewo.de, Mobil: 0176-99726927

Gärtner sucht Arbeit
Heckenschnitt, Vertikutieren, Hochdruck-
reinigung, Grünschnittentsorgung.
AndereWünsche auf Anfrage. Bin flexibel.

Bitte anrufen unter
Telefon 0176 34322346

Katholische Kirchengemeinde Schwetzingen

Wir suchen für unseren viergruppigen Kindergarten St. Kilian
in Oftersheim ab sofort oder spätestens zum 11.09.2017 eine

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT (m/w)
(Vollzeit, unbefristet)

Wir wünschen uns von Ihnen:
✔ Eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatl. anerkannte/r

Erzieher/in oder eine vergleichbare pädagogische Ausbildung
✔ Freude an der Arbeit mit Kindern, sowie die Bereitschaft zur

Umsetzung der konzeptionellen Vorgaben
✔ Organisationsgeschick und hohe Belastbarkeit
✔ Fähigkeit, sich in ein bestehendes Team konstruktiv einzubringen

Wir bieten:
✔ Arbeitszeiten: Mo, Di: 07:30–16:00 Uhr,

Mi–Fr: 07:30–14:30 Uhr zzgl. Verfügungszeit
✔ Ein hohes Maß an Selbständigkeit
✔ Eine Kirchengemeinde als Träger, welche die Bedeutung der

Arbeit im Kindergarten anerkennt und unterstützt
✔ Bezahlung angelehnt an den Tarifvertrag Sozial- und Erziehungs-

dienst (TV SuE)

Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen gerne die Kindergartenleitung
Frau Eva Mähringer, unter Tel.-Nr. 06202-54760.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis 15.07.2017
senden an:
Kath. Kindergarten St. Kilian
Mozartstraße 5 · 68723 Oftersheim
info@kiga-st-kilian.oftersheim.de

St. Kilian

Grundstück für Ihr TRAUMHAUS!
Baugrundstück für ein EFH in Brühl, ca. 432 qm, GRZ=0,4
und GFZ=0,8, vollerschlossen, Flach-, Walm- Satteldach
möglich, Wohngebiet, vom Eigentümer, Preis auf Anfrage,
Tel.: 0152 151 125 78

PFLEGEIMMOBILIE ALS KAPITALANLAGE
Mietertrag 4,5% - 5,0 % p.a. staatlich abgesichert

Mietvertrag über 20 Jahre ab 120.000 €.
Direkt vom Bauträger, keine Käuferprovision

Info: 06205 / 100 171



AnzeigenBrühler Rundschau  •  7. Juli 2017  •  Nr.  27

Für unsere Niederlassung in Schwetzingen suchen wir:
Zusteller(in) im Bereich Paketlogistik

mit FS Kl. B oder C1
Arbeitszeiten: Mo.-Fr. 07.45-16.45 Uhr (incl. Pause)

Sie zeichnen sich durch ein gepflegtes Äußeres und einem freundlichen Umgangston
aus. Arbeiten gerne alleine und es macht Ihnen Spaß mit dem Fahrzeug unterwegs zu
sein? Dann sind Sie unser Ansprechpartner. Als Paketzusteller sind Sie unsere
Visitenkarte, denn Sie vertreten uns beim Kunden.

Anforderung:
- Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit
- Sicherer Umgang mit dem zugewiesenen Fahrzeug
- Ordentliche Arbeitsweise

Wir bieten:
- Hervorragendes Betriebsklima, sicheren Arbeitsplatz
- Geregelte Arbeitszeit, intensive Einarbeitung

Interesse? Dann erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen
(Lebenslauf, Foto und Zeugnisse) per Post oder E-Mail.

Vertragspartner UPS
Kraft Paket Logistik

GmbH & Co. KG
Scheffelstraße 79 · 68723 Schwetzingen
gudrun.gaadt@Kraft-Paket-Logistik.de

Dynamisches Praxisteam sucht zur Verstärkung eine/n motivierte/n,
teamfähige/n und verantwortungsbewusste/n

Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n (ZFA)
Zu Ihren Stärken gehören organisatorisches Geschick und ein höf-
licher sowie netter Umgang mit Patienten. Erfahrungen an Rezeption
und in der kieferorthopädischen Behandlung sind von Vorteil.

Ebenso bilden wir zum/zur

Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n (ZFA)
aus. Ein Praktikum vorab in unserer Praxis wäre wünschenswert.

Wir freuen uns auf Mitarbeiter/innen mit freundlich-gewinnendem
Wesen verbunden mit einem ausgeprägten Hygienebewusstsein
sowie Spaß am Umgang mit Menschen, insbesondere mit gutem Ein-
fühlungsvermögen bei der Betreuung von Kindern und Jugendlichen.

Dr. Nina Ritter-Rodriguez
Leipziger Str. 5 - 68782 Brühl - Tel.: 06202/73767 - www.kfo-ritter.de

REINIGUNSKRAFT (m/w)
2-mal wöchentlich à 5 Stunden

zum Einsatz in gehobenem Privathaushalt.
Überdurchschnittliche Bezahlung.

Voraussetzung: guter Leumund,
gute deutsche Sprachkenntnisse in Wort und Schrift,

Einsatzbereitschaft, Fleiß.

Referenzen wären erwünscht.

Bewerbungen bitte nur per Mail an
info@hk-schwetzingen.de | mailto:info@hk-schwetzingen.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/-n

Metallbauer (m/w)
Fachrichtung Konstruktionstechnik

Das bringen Sie mit:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Metallbauer
• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Motivation

Das bietet Ihnen Metallbau Menges-König:
• gesicherten und langfristigen Arbeitsplatz
• Ein modernes und angenehmes Arbeitsumfeld
• Eine sehr gute Bezahlung

Ihre aussagekräftigen Unterlagen, senden Sie an:
Metallbau Menges-König GmbH
Heiligenwiesen 14 ∙ 69231 Rauenberg
info@metallbau-menges-koenig.de ∙Telefon 06222 938070

Wir suchen für unsere Objekte in Ketsch und Heidelberg-
Pfaffengrund von Montag bis Freitag ab 17 Uhr jeweils
7-10 deutschsprachige

Reinigungskräfte (w/m)
für Minijob/Teilzeit zur sofortigen Einstellung.

Bewerbung: Kost GmbH
Schreinerweg 8
67067 Ludwigshafen
Tel. 0621-5792671
Fax 0621-5792537
E-Mail: info@kost-management.de
Tägl. ab 8 Uhr

Betreuer (m/w)
für die Sommerferien
ab 16 Jahren gesucht.

www.vereine-radpower.de ∙ Tel. 06202 126250

Betreuer (m/w)
für die Sommerferien

ab 16 Jahren auf 450-€-Basis gesucht.

Putzfee
Wir suchen für einen 2 Personen Privathauhalt alle 14 Ta-
ge eine Putzhilfe .Tel. 01736576638
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GASTRONOMIE

gültig vom 10.07.bis 16.07.2017
Kräuterspätzle, Gemüsebolognese, Gurkensalat, Fruchtjoghurt
Zwiebelhacksteak in Soße, Spargelgemüse, Semmelknödel, Obst
Tagliatelle, Zucchini-Mascarponesoße, Karottensalat, Berliner
Schweizer Wurstsalat mit Käse und Zwiebeln, Butter, Brötchen, Obst
Gebratene Grünkernklößchen in Tomaten-Gemüsesoße, Basmati-Reis, Pudding
Vegetarisch gefüllte Paprikaschote in Tomatensoße, Kartoffelpüree, Obst
Feuriger Pfefferbraten in Soße, Blumenkohlgemüse, Kartoffelpüree, Riegel

7.10

Nicht nur die Temperaturen
steigen in den kommenden Wo-
chen, auch die Gemüter werden
erhitzt, wenn auf dem Heidel-
berger Schloss zwischen Lilli Va-
nessi und Fred Graham wieder
die Fetzen fliegen. Die Wieder-
aufnahme des Erfolgsmusicals
„Kiss me, Kate“ ist ab dem 6. Juli
2017 nach einjähriger Pause er-
neut in der traumhaften Kulisse
des Schlosshofs zu erleben. Wer
sich in der vergangenen Saison
keine Karten für diese rasante
Inszenierung sichern konnte,
hat jetzt noch einmal die Chance
auf Karten. Als ganz besonderes
Sommerspecial gibt es ab sofort
20 % Ermäßigung in allen Platz-
kategorien bei allen Vorstellun-
gen von „Kiss me, Kate“ auf dem
Heidelberger Schloss.
Obwohl privat geschieden, ste-
hen Lilli und Fred plötzlich für
Shakespeares „Der Widerspens-
tigen Zähmung“ gemeinsam
auf der Bühne. Das Stück, in
dem Petruchio die kämpferische
Katharina rabiat zur gefügigen
Ehefrau zurechtstutzen möchte,
trägt nicht gerade zum Waffen-
stillstand in den privaten Be-
ziehungsgefechten bei. Als auch

noch zwei Gangster und Lillis
Verlobter auftauchen, wirbeln
Theaterspiel und Wirklichkeit
vollends durcheinander. Jetzt
aber schnell. Einfach zur Thea-
terkasse in der Theaterstraße 10
gehen und unter dem Stichwort
„20 %“ Tickets sichern. Nur
so lange der Vorrat reicht!
Weitere Informationen unter
www.theaterheidelberg.de;
Telefon: 06221-5820.000;
tickets@theater.heidelberg.de

AnzeigeKissme, Kate -
Sommerspecial auf demHeidelberger Schloss

GESCHÄFTSANZEIGEN

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.
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AUSBILDUNG, STUDIUM,
WEITERBILDUNG

SRH Berufsbildungswerk Neckargemünd GmbH | Personalabteilung
Im Spitzerfeld 25 | 69151 Neckargemünd | bewerbung.bbwn@srh.de | www.srh-karriere.de

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR
IM INTERNAT UND IN DER JUGENDHILFE
Kennziffer BBW17-043-20

Für die Begleitung, Unterstützung und Förderung unserer Teilnehmer

in allen praktischen Lebenslagen suchen wir noch FSJler.

Ihre Fragen beantwortet:

Ellen Hamm, Erzieherin, Telefon +49 (0) 6223 89-2590

2017
NATIONALER
ARBEITGEBER

DEUTSCHLANDS
BESTE ARBEITGEBER

IM VERGLEICH

IN KOOPERATION MIT

„Was Hänschen nicht lernt, 
lernt Hans nimmermehr“ –die-
ses Sprichwort kann man heute 
getrost vergessen. Stattdessen 
sind rund 90 % der deutschen 
Arbeitnehmer der Ansicht, 
dass in der modernen Berufs-
welt lebenslanges Lernen un-
verzichtbar sei – und zwar ganz 
unabhängig vom Lebensalter 
und der Qualifi kation. Das ist 

eines der Ergebnisse des vom 
Personaldienstleister Randstad 
vorgelegten „Arbeitsbarome-
ters“. Knapp 67 % der deut-
schen Befragten glauben, dass 
sie etwa alle fünf Jahre ihre 
Kenntnisse auff rischen sollten, 
um ihre Beschäft igungschan-
cen auf dem Arbeitsmarkt zu 
wahren, beziehungsweise zu 
verbessern. (djd)

Lebenslanges Lernen

Anna Lemke drückt auf den 
Wandschalter in ihrem Wohn-
zimmer. Langsam ruckeln die 
Rollläden runter, erst die linke 
Seite, dann die rechte. Neben 
dem gleichmäßigen Surren 
des Motors ist ein leises Quiet-
schen zu hören. „Da ist es wie-
der. Die bewegen sich einfach 
nicht mehr glatt“, sagt sie und 
zeigt auf den halb geschlos-
senen Rollladenpanzer. Pan-
zer, so nennen das die Profi s. 
Christoph Schulz ist einer von 
ihnen. Der Auszubildende 
zum Rollladen- und Sonnen-
schutzmechatroniker steht 
kurz vor der Gesellenprüfung. 
Er sieht sofort, wo das Prob-
lem liegt: „Es kann schon mal 
passieren, dass sich Ästchen 
oder kleine Steine in der Füh-
rungsschiene festsetzen. Das 
bekommen wir aber schnell 
wieder hin. Danach laufen die 
Rollläden wie am ersten Tag.“ 
Der Rollladen- und Sonnen-

schutz-Mechatroniker ist 
nicht nur für die Wartung und 
Reparatur von Rollläden, Mar-
kisen oder Außenjalousien 
zuständig. Christoph Schulz 
plant auch den Einbau neu-
er Anlagen. In der Werkstatt 
seines Ausbildungsbetriebes 
bereitet Christoph Schulz al-
les für die Montage vor. Hier 
schneidet er Rollladenpanzer 
auf Maß oder stattet Markisen 
mit einem Elektromotor aus. 
Erst dann geht’s zurück zum 
Kunden. „Eine große Markise 
kann ganz schön schwer sein. 
Da müssen alle zusammen 
anpacken“, sagt Christoph. 
Bei der Montage ist nicht nur 
Muskelkraft  gefragt, sondern 
auch Präzision und elektro-
technisches Know-how. Die 
Azubis lernen den Umgang 
mit modernen Steuerungs-
techniken und kennen sich 
auch mit Smart-Home-Syste-
men aus. (spp-o/red)

Ausbildung zum R+S-Mechatroniker

Foto: BV Rollladen+Sonnenschutz e.V. (BVRS)/spp-o

Bei einem weniger guten Zwi-
schenzeugnis sollte man zu-
erst einmal Lücken schließen. 
Denn in allen Fächern gilt: 
Wer nicht regelmäßig lernt, 
dem fehlen oft wichtige Wis-
sensbausteine, die als Funda-
ment kommender Lernerfolge 
dienen könnten. Fehlt dieses 
Fundament, wird das Lernen 
immer schwieriger. Ein ein-
faches Beispiel: Wer das Ein-
maleins souverän beherrscht, 
wird in den höheren Klassen 
mathematische Gleichungen 
viel schneller und sicherer 
lösen können. Nachhilfeins-
titutionen bieten bei solchen 
Lücken auch Übungsmög-
lichkeiten per Internet an, so 
dass die Schüler überall lernen 
können. Auch genügendes 
Selbstbewusstsein kann den 

Weg zur späteren Versetzung 
ebnen. So ist es ein großer 
Pluspunkt, wenn die Schüler 
im Unterricht gut mitarbei-
ten und sich aktiv zu Wort 
melden. Lehrer bewerten die 
Mitarbeit im Unterricht sehr 
positiv. Sie kann also bei der 
Entscheidung über die Zeug-
nisnote eine wichtige Rolle 
spielen. Tipp: Wenn man ein-
mal unaufmerksam war und 
der Lehrer dies gemerkt hat. 
Dann sollten Schüler einen 
kühlen Kopf bewahren und 
die Frage zunächst wieder-
holen. So gewinnen sie et-
was Zeit, um ihre Gedanken 
zu ordnen. Wer die Antwort 
aber wirklich nicht weiß, soll-
te dazu stehen und es seinem 
Lehrer einfach sagen. 
(djd/red)

Das Zwischenzeugnis als Chance

Foto: djd/Studienkreis
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TANKREINIGUNG
TANKSTILLLEGUNG
TANKVERFÜLLUNG
ÖLVERLAGERUNG
MONTAGE NEUER TANKS

Verena Aßmann

Tel. 07253 9899297 Theodor-Heuss-Str.7
Fax 07253 9899298 76684 Östringen

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot

HR Mannheim · HRA 350669 ∙ USt-IdNr.: DE813075048

Komplementärin:Nussbaum Medien Verwaltungs-GmbH
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot · Geschäftsführer:
Klaus Nussbaum, Andreas Tews, Timo Bechtold, Michael Schmidt ·
HR Mannheim ∙ HRB 351736

Werben im attraktiven Umfeld
Nutzen Sie das Interesse am Ketscher Backfischfest und
zeigen auf den hochwertig gestalteten und durchgängig
4-farbig gedruckten Veranstaltungsseiten Präsenz!

Durch ein klares redaktionelles Konzept mit regionalem
Bezug bietet sich das ideale, hochwertige Umfeld für Ihre
Werbeanzeige – und das zu einem günstigen Preis!

27. Juli 2017Anzeigenschluss

Die Sonderseiten zum
Ketscher Backfischfest
4. August bis 13. August 2017

1/4 Seite 1/2 Seite 1 Seite

Belegung 1
391,50 €

Belegung 2
567,00 €

Belegung 1
783,00 €

Belegung 2
1.134,00 €

Belegung 1
1.566,00 €
Belegung 2
2.268,00 €

Erscheinungstermin KW 31

Verbreitete Auflage Belegung 1: 25.264 Exemplare
Ketsch, Brühl und Hockenheim

Belegung 2: 39.305 Exemplare
Ketsch, Brühl, Hockenheim und
Schwetzingen

Anzeigenpreis
Direktschaltung

Belegung 1:
1,45 € pro mm und Spalte (45 mm)

Belegung 2:
2,10 € pro mm und Spalte (45 mm)

Wir beraten Sie gerne!
Ihre Ansprechpartnerin:
Melissa Balonier · melissa.balonier@knvertrieb.de

06227 5449-1206

Alle Preise sind Farbpreise bei Direktschaltung und verstehen sich zzgl. 19 % MwSt.

LIVE-Act: SKIPINNISH
Deutsche Meisterschaften

der Heavies DHGV
Live Musik Schottischer Markt

Whisky-Tasting Schau-Schafehüten
Kinder-Highland-Games

... u. v. m.

7.-9. Juli 2017
Genießen Sie die einzigartige Atmosphäre
im SCHLOSSPARK ANGELBACHTAL

mit Wasserschloss und jahrhundertealtem Baumbestand.

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260
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Wohnstil für Terrasse und Balkon
Terrasse und Balkon zählen für die Deutschen zu den fünf unverzichtbaren Ausstattungsmerkmalen einer Traumwohnung, wie kürzlich eine 
repräsentative Umfrage im Au� rag der Interhyp ergab. Zeitgemäße Wohnkonzepte setzen dabei auf die architektonische Verschmelzung von 
innen und außen, denn dadurch lassen sich optische Weite und ein großzügiges Raumgefühl scha� en.

Zu verwirklichen ist dies zum 
Beispiel mit einer einheitlichen 
Bodengestaltung – für die sich 
Keramik anbietet wie kaum ein 
anderes Material, da sie sowohl 
optisch als auch in puncto Nut-
zungskomfort überzeugt: Kera-
mik ist frostbeständig, rutsch-
hemmend, kratzunemp� ndlich 
und erfordert dank veredelter 
Ober� ächen minimalen Reini-
gungsaufwand. „Mehr leben, 
weniger putzen“ lautet die sim-
ple Formel für das entspannte 
Wohnen mit keramischen Flie-
sen, auf denen weder Fettsprit-
zer noch Glut, weder Rotwein, 
sandige Kinderfüße oder leh-
mige Hundepfoten bleibende 
Spuren hinterlassen.

Stilvielfalt

Stilistisch ist heute alles mög-
lich, denn in den Kollektionen 
deutscher Markenhersteller 
� ndet sich eine große Auswahl 
an frostbeständigen Steinzeug- 
oder Feinsteinzeug� iesen – z. B. 
im angesagten Natursteinlook, 
in wohnlicher Holzoptik oder 

in mediterraner Cotto-Anmu-
tung. Der keramische Outdoor-
Klassiker, die im Extrudierver-
fahren hergestellte Spaltplatte, 
hat sich optisch neu erfunden 
und setzt nun urbane Akzente 
im minimalistischen Beton- 
und Zementlook. 

Stimmige Übergänge

Außen� ächen sind bauphy-
sikalisch besonders stark be-
anspruchte Gebäudeteile. Aus 
Frost, Feuchtigkeit und hohen 
Temperaturschwankungen re-
sultieren Spannungen, die so-
wohl vom Unterbau als auch 
vom Belag aufgefangen werden 
müssen. Das A und O für die 
Haltbarkeit des Belags ist da-
her eine sachkundig geplanter 
und fachgerecht ausgeführter 
Gesamtau� au. Dabei haben die 
Fachbetriebe des Fliesenleger-
handwerks technisch und ge-
stalterisch die optimale Lösung 
für unterschiedlichste Bauwei-
sen von Balkonen und Terras-
sen. Mit einer durchgängigen 
Bodengestaltung vom Wohn-

raum in den Außenbereich lässt 
sich eine architektonisch an-
sprechende, optisch großzügige 
Verbindung zwischen drinnen 
und draußen erzielen. Dabei 
scha� en moderne, großforma-
tige Fliesen nicht nur ein zeit-
los schönes Ambiente, sondern 
halten auch den Temperatur-
schwankungen stand.
Will man die Terrasse und den 
Ausblick in die Gartenland-
scha�  vom Frühjahr bis zum 
Herbst auskosten, schützt ein 
stabiles Vordach das Wohnen 

im Freien vor Wind und Wet-
ter. Durch das Glasdach auf der 
Trägerkonstruktion dringen im 
Herbst ungehindert wärmende 
Sonnenstrahlen. Im Sommer 
schützt eine Auf- oder Unter-
glas-Markise vor zuviel Sonne 
und Hitze. Diese Schattenspen-
der gibt es in vielfältigen Aus-
führungen und mit komfortab-
len Bedienfunktionen, so dass 
sich das naturnahe Wohnen mit 
Lu� , Licht und Sonne über Mo-
nate entspannt genießen lässt. 
(deutsche-� iese.de/red) 

Foto: spyderskidoo/iStock/Thinkstock
Outdoor-Böden

BAUEN
RENOVIEREN
EINRICHTEN

Foto: Halfpoint/iStock/Thinkstock
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Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

Wilfried Gredel
Elektro GmbH Inh. Christoph Gredel

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581
wilfried@elektro-gredel.de • www.elektro-gredel.de

Haustechnik Boiler, Durchlauferhitzer
Industrietechnik Wärmepumpen
Maschinen, Steuerungen Sprechanlagen, Datennetze
Nachtspeicherheizungen Blitz-Überspannungsschutz

Meisterbetrieb seit 45 Jahren

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581

KETSCH-BRÜHL-SCHWETZINGEN-Tel. 06202 72529 - www.hilbert-elektrotechnik.eu

Mirko Ziegler, 0162 8593305 Torsten Höhnle, 0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung undAngebotserstellung

GmbH

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Kassettenmarkisen sorgen mit 
einem zusätzlichen absenk-
baren Volant nicht nur für 
angenehmen Schatten auf der 
Terrasse, sondern halten auch 
die Sonnenstrahlung ab, be-
vor sie ins Hausinnere dringt. 
Gleichzeitig schützt der Volant 
vor neugierigen Blicken. Mit 
Sonnen- und Wettersenso-
ren ausgerüstet, fährt sich die 
Markise bei einem plötzlichen 
Regenguss oder aufkommen-
dem Wind selbst ein und bei 
Sonnenschein aus. Das ist vor 
allem dann praktisch, wenn 
man nicht zu Hause ist. Son-
nentuch und Gelenkarme ver-
schwinden im eingefahrenen 
Zustand in einem schützenden 
Kasten. So sind sie optimal vor 
Niederschlag und Schmutz ge-
schützt.

Sonnenwächter für Fenster
Gute Sonnenwächter für Fens-
ter sind Fallarm- sowie Senk-

recht-Fassadenmarkisen. Sie 
halten die Sonne fern, ohne 
die Räume komplett abzudun-
keln und zaubern ein schönes 
Licht. Die Senkrechtmarkise 
kann direkt an die Fassade 
oder in die Fensterlaibung 
montiert werden. Eine seit-
liche Führung des Tuchs in 
Schienen nach dem Reißver-
schlusssystem macht die tex-
tile Bespannung windsicher. 
Eine solche Senkrechtmarkise 
kann beispielsweise auch in 
eine großflächige Pergolamar-
kise oder einen Terrassen-Pa-
villon integriert werden und 
so das Haus noch besser gegen 
die Hitze schützen. Wegen ih-
rer soliden Konstruktionsart 
mit zwei stabilen Pfosten am 
vorderen Ende sind Pergola-
markisen ein idealer Sonnen-
schutz für große Flächen und 
können auch bei kräftigem 
Wind noch offen bleiben. 
(djd/Klaiber/red)

Markisen spenden Schatten und Kühle 

Foto: djd/Klaiber Sonnen- und Wetterschutztechnik
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Gartenpflege für
Ihren Garten Eden
Wir schnüren für Sie ein individuelles und kosten
günstiges Gartenpflegepaket von der Einmalpflege
bis zur Ganzjahrespflege.

Nur fachgerechte Gartenpflege erhält und steigert den
Wert Ihres Gartens und Ihrer Immobilie. Gerne sind
wir Ihr Partner bei allen Gartenfragen, zum Beispiel
Terrasse, Wege, Sichtschutz, Pflaster, Pflanzen,
Gartenhaus, Pool etc.

Besuchen Sie unseren Garten-Eden-Schaugarten.

Gartengestaltung Ralf Grothe GmbH
68723 Schwetzingen · Rheintalstr. 45 · Tel. 0620226175
www.gartengestaltunggrothe.de

DACHDECKEREI OLIVER KRUPP

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tätig

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

• Verlegung von Fliesenbelägen aller Art
• Neu- und Altbausanierung
• Balkon- und Terrassensanierung
• Alternative Abdichtungen
• Reparaturarbeiten H. Berisha

Carl-Benz-Str. 27 • 68809 Neulußheim • Telefon 06205 3107006
Fax 06205 3107007 • Mobil 0176 64014013 • E-Mail: halit64@web.de

Hockenheimer Str. 50
68775 Ketsch
Tel.: 06202 69 24 00
email: info @wudy-rollladen.de
www.wudy-rolladen.deFenster + Sonnenschutz

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Ob im Sommer oder Winter, 
ständig ist das Auto äußeren 
Ein� üssen ausgesetzt. Wohl 
also dem, der sein Auto ge-
schützt und sicher unterbrin-
gen kann. Wer keine Garage 
sein Eigen nennt, für den gibt 
es eine andere einfache Lö-
sung: Carports. Denn sie bie-
ten zu jeder Jahreszeit sicheren 
Schutz vor Witterungs- und 
anderen Ein� üssen.

Materialvarianten
Ebenso wie bei der Gestal-
tung der Hausfassade kann 
man bei Carports heute zwi-
schen verschiedenen Materi-
alien sowie unterschiedlichen 
Größen und Formen wählen. 
Die Kombination von feuer-
verzinkten Stahlleichtbaupro-
� len mit einer hochwertigen 
Pulverbeschichtung sorgt bei 
modernen Carport-Modellen 
für eine äußerst hohe Witte-
rungsresistenz und eine lange 
Lebensdauer. Und das – im 
Gegensatz zu Holz-Carports 
– ohne zusätzlichen Erhal-
tungsaufwand: keine War-
tung, keine intensive P� ege. 
Spannungs- oder Setzrisse, 

durch die Feuchtigkeit ein-
dringen kann, entstehen erst 
gar nicht. Eine ausgeklügelte 
Dachentwässerung gewähr-
leistet zudem auch an beson-
ders nassen Tagen einen per-
fekten Ab� uss.

Absolute Flexibilität
Moderne Carports können 
nicht nur ans Haus angebaut, 
freistehend platziert oder um 
eine Hausecke herum in L-
Form realisiert werden, son-
dern auch unebene und schrä-
ge Zufahrten stellen aufgrund 
� exibler Stützenstellung kein 
Problem dar. Viele Modelle 
erweisen sich dabei als multi-
funktionale Alleskönner und 
lassen sich im Nachhinein ein-
fach erweitern, beispielsweise 
mit einem integrierten oder 
angebauten Mehrzweckraum 
für Mülltonnen, Fahrräder 
oder Kaminholz. Verschiede-
ne Verkleidungsmöglichkei-
ten können dabei helfen, den 
Carport beziehungsweise das 
Auto auch vor unliebsamen 
Einblicken der Nachbarn stil-
voll zu schützen. (epr/red)

Carports für jedes Grundstück
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Thomas Schaertl
Tel. 06202 270050 | Mobil 0163 1427505 | www.HSK-Plankstadt.de

Meisterbetrieb

Heizung und Solaranlagen

komplette Badrenovierung
aus einer Hand

Wartung und Kundendienst

Lackspanndecken

Natursteinarbeiten
Komplettbäder

Silikonverfugung
Reilingen I Neulußheim I

Tel.: 06205 / 100697 I 0171 / 8355899
Terrassen- und
Balkon - Sanierung

Estricharbeiten
Verputz- u.
Maurerarbeiten

Fliesen-, Platten-, Mosaik-,
Vinyl- u. Laminat Verlegung

Spanndecken

Exklusive
Wandbeschichtung

Kleinere
Pflasterarbeiten

E-Mail: meisterbetrieb@fliesen-drews.de I www.fliesen-drews.de

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Tel. 06202 4096207

Ziegeldächer aller Art Schieferarbeiten
Gerüstbau

Flachdachsanierung Spenglerarbeiten
Mob. 0151 10525779 oder 0162 4917319

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Viele Hausbesitzer wünschen 
sich auch einen besonderen 
Look für Terrasse, Garten-
wege und Einfahrten. Mit 
seiner Langlebigkeit und 
Vielseitigkeit bietet etwa Be-
tonstein zahlreiche Möglich-
keiten, Flächen im Freien 
nach eigenem Geschmack zu 
pflastern. Erlaubt ist dabei, 
was gefällt. Farben, Formate 
und Verlegemuster lassen sich 
immer wieder neu variieren. 
Alleine mit einer einzelnen 
Steinform wie dem beliebten 
Rechteckmaß 100 mal 200 
Millimeter kann man fünf 
verschiedene Verlegeformen 
realisieren, erklärt Dietmar 
Ulonska, Geschäftsführer des 
Betonverbandes Straße, Land-
schaft, Garten: „Entscheidend 
ist dafür die Verlegeform, die 
der Profi fachgerecht ausführt. 
Mit Pflastersteinsystemen, die 
aus drei oder vier aufeinan-
der abgestimmten Einzelstei-
nen bestehen, sind sogar 30 
oder mehr unterschiedliche 

Optiken möglich: darunter 
Läufer- oder Reihenverband, 
Fischgrätverband oder Par-
kettverband.“

Mit Farben spielen
Im Trend liegt der Wechsel 
zwischen verschiedenen Farb-
tönen. „Gefragt sind insbe-
sondere warme, mediterrane 
Farben oder auch hochwertige 
Verarbeitungen, die an Natur-
steine wie Granit oder Sand-
stein erinnern“, so Dietmar 
Ulonska. Für jeden Garten - 
passend stets auch zur Archi-
tektur des Eigenheims – lasse 
sich so ein individueller Look 
verwirklichen. Versickerungs-
fähige Pflastersysteme aus Be-
tonstein eignen sich darüber 
hinaus auch gut zur Flächen-
entsiegelung, denn durch sie 
kann mehr Regenwasser in 
den Boden gelangen. Von die-
ser umweltfreundlichen Gar-
tengestaltung profitiert also 
auch der natürliche Grund-
wasserhaushalt. (djd/red)

Vielseitiger Untergrund mit Betonsteinen 

Foto: Kenny10/iStock/Thinkstock
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68775 KETSCH · Hockenheimer Str. 159
Tel. 0 62 02/6 00 60 · www.wohnmarkt-keilbach.de

68775 KETSCH · Hockenheimer Str. 159
Tel. 0 62 02/6 00 60 · www.wohnmarkt-keilbach.de

68775 KETSCH · Hockenheimer Str. 159

WENN DIE KÜCHE ZUM LEBENSRAUM WIRD...

www.zimmerei-erny.de info@zimmerei-erny.de
Hockenheim Pfälzer Ring 22/1
Tel. 06205 923253 Fax 06205 923254
Autokran • Gerüstbau • Zimmerer • Anbau und Aufstockungen in
Holzständerbauweise • Altbausanierung • CAD-Planung und

Baueingabe kompl. • Dachdecker- und Spenglerarbeiten • Treppen-
bau und Treppensanierung • Innenausbau Fenster und Türen

Wintergärten • Carports • Dachbegrünung usw.

„Aus alt mach neu“„Aus alt mach neu“„Aus alt mach neu“

 Akustikbau

 Vollwärmeschutz

 Renovierung

Inhaber Heset Vuniqi
Lausitzer Str. 27
68775 Ketsch
Tel. 06202 1263062
Fax 06202 8555215
funkibau@gmail.com
www.funkibau.de

 Innen- und Außenputz

 Trockenbau

 Spachteltechnik

Alles aus einer HandAlles aus einer HandAlles aus einer Hand

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0
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Garage ist nicht gleich Garage: 
Wird der Platz an der Decke 
für sperrige Dinge wie Surf-
bretter oder Dachgepäckträger 
benötigt? Will man schnell ans 
Fahrrad oder die Gartengerä-
te gelangen, ohne gleich das 
gesamte Tor hochfahren zu 
müssen? Von diesen und wei-
teren Fragen hängt ab, welche 
„Haustür fürs Auto“ sich am 
besten eignet. Aspekte wie die 
Einbausituation, Sicherheit, 
Komfort, Wärmedämmung 
und Design sollten in die Ent-
scheidung einbezogen werden. 
Am besten lässt man sich dazu 
von einem Fachhandwerker 
oder Fachhändler beraten.

Sektionaltore
Für den schnellen Zutritt sind 
Seiten-Sektionaltore die geeig-
nete Wahl, denn sie können 

auch teilweise geöffnet wer-
den. Wird der Platz oberhalb 
des Tores nicht benötigt, ist ein 
Decken-Sektionaltor eine gute 
Entscheidung. Der Vorteil ge-
genüber Schwingtoren: Der 
Platz vor der Garage kann zum 
Abstellen weiterer Fahrzeuge 
genutzt werden. Nicht zu kurz 
kommen sollten dabei Bedien-
komfort und Sicherheit: Ein 
Antrieb macht das lästige Öff-
nen und Schließen per Hand 
überflüssig. Automatische 
Garagen-Sektionaltore verfü-
gen z. B. über eine Aufschie-
besicherung, mit der sie im ge-
schlossenen Zustand praktisch 
aufhebelsicher sind, auch bei 
Stromausfall. Ausgestattet mit 
einem speziellen Sicherheits-
Funksystem kann das Signal 
nicht von Fremden geknackt 
werden. (djd/pt/red)

Garagentore – Bedienkomfort und Sicherheit

Foto: urfinguss/iStock/Thinkstock
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Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot: gesiebter Mutterboden
5,- €/tonne ohne Fracht Min

i-

Con
tain

er
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

36 vollmöblierte Apartments in
Heidelberg-Rohrbach warten auf
renditeorientierte Investoren und

lernfreudige Studierende.Die S-Bahn
ist gerade einmal 130 m von den

20 m2 bis 50 m2 großen Apartments
entfernt. Weitere Infos unter

bonava.de/heidelberg
Kostenloses Infotelefon:

0800 670 80 80

Studentenapartments
als Kapitalanlage

Jetzt sind Sie wieder dran: Informieren Sie sich
und kommentieren Sie unseren Entwurf des Nah-
verkehrsplans. Ihre Meinung ist uns wichtig!

Jetzt sind Sie wieder dran: Informieren Sie sich 

Mobilität im Kreis
Informationen. Impulse. Ideen.

2Nutzen Sie
die zweite

Beteiligungs-
phase!

mit planen,
gut fahren.

www.mobilitaet-im-kreis.de

1. Bekanntgabe der Wasserhärte

Gemäß den Vorgaben des Wasch- und Reinigungsmittelgesetzes vom 29.08.1975,
zuletzt geändert am 18.07.2016, haben die Wasserversorgungsunternehmen ein-
mal jährlich die Gesamthärte des gelieferten Trinkwassers bekanntzugeben. Das
Trinkwasser, das von MVV Energie AG in Mannheim und Brühl abgegeben und
an Schwetzingen, Ilvesheim und Viernheim geliefert wird, hat eine Gesamthärte
von 3,6 Millimol pro Liter (3,6 mmol/l) beziehungsweise 20 °dH (deutsche Här-
tegrade). Die Waschmitteldosierung ist daher entsprechend dem Härtebereich
„hart“ vorzunehmen.

2. Bekanntmachung nach § 16 (4) Trinkwasserverordnung

Das Trinkwasser ist hygienisch einwandfrei, entspricht in allen seinen bakte-
riologischen Parametern in vollem Umfang den Vorgaben der Trinkwasserver-
ordnung vom 21.05.2001, zuletzt geändert am 10.03.2016. Es kommt deshalb
bei beiden Wasserwerken – Rheinau und Käfertal – ungechlort zur Verteilung.
Für Bedarfsfälle, insbesondere bei der Inbetriebnahme von Anlagen nach Umbau
oder Reparatur, wenn hygienische Verunreinigungen des Trinkwassers nicht aus-
geschlossen werden können oder nachgewiesen wurden, stehen in beiden Was-
serwerken Dosieranlagen für Chlorgas zur Verfügung. Die Anlagen werden durch
regelmäßigen Probebetrieb in betriebsbereitem Zustand gehalten und stehen je-
derzeit für den Einsatz zur Verfügung.

Im Wasserwerk Rheinau erfolgt eine Teilenthärtung des Wasser über eine Schnel-
lentcarbonisierungsanlage. Bei diesem Aufbereitungsprozess werden Natriumhy-
droxid, Calciumcarbonat und Kohlendioxid eingesetzt.

Im Wasserwerk Rheinau wird weiterhin eine Aktivkohlefilteranlage betrieben,
welche der Beseitigung von organischen Substanzen dient, die in Spurenkonzen-
trationen im Grundwasser enthalten sind. Die zum Einsatz kommende Aktivkohle
entspricht den Vorgaben der Trinkwasserverordnung (§11), im Trinkwasser ist nach
dem Aufbereitungsprozess keine Aktivkohle enthalten. Im Wasserwerk Käfertal
werden das im Grundwasser enthaltene Eisen und Mangan durch Oxidation mit
Luftsauerstoff und anschließender Filtration in einer Schnellfiltration entfernt.

Die Verwendung der angegebenen Zusatzstoffe entspricht den Bestimmungen
der Trinkwasserverordnung (§ 11). Die aufgeführten Zusatzstoffe dienen während
des Aufbereitungsprozesses mit ihren chemischen und physikalischen Eigenschaf-
ten als Hilfsmittel zur Qualitätsverbesserung des Wassers.

Mitteilung an unsere Kunden

www.mvv.de

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Fassadenanstriche
• Wärmedämmung
• Kreative Maltechniken
• Betonsanierung

Gewerbepark Hardtwald 12 · 68723 Oftersheim · Telefon 06202 780237
Fax 06202 920263 · E-Mail: kontakt@malerbarth.de • www.malerbarth.de

Bewerbung bitte schriftlich mit Lebenslauf, Zeugnissen und Foto an uns.
Gewerbepark Hardtwald 12 · 68723 Oftersheim · Telefon 06202 780237

Fax 06202 920263 · E-Mail: kontakt@malerbarth.info • www.malerbarth.info

Wir suchen Auszubildende für Kauffrau Büromanagement
undMalergesellen/Vorarbeiter




